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Mag. Mustafa Aksit und Bürgermeister Ing. Michael W. Cech mit der Klasse 3a
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Editorial

Der	erfolgreiche	Weg	geht	weiter:	
- POLIZEIPOSTEN GESICHERT! -

Nach	4	Auszeichnungen	im	Jahr	2013	bauen	wir	2014	aktiv	auf	 
diese	auf;	Eröffnung	der	Kleinkindergruppe;	volle	Besiedelung	

des	Ärztezentrums;	Baubeginn	des	Projekts	„Betreutes	Wohnen“,	
Projekt	Schüler/Innen-Parlament	in	der	Gablitzer	Volksschule.

Sehr geehrte Gablitzerinnen
und Gablitzer,

Ich hoffe, Sie hatten einen guten Start 
in das Jahr 2014 und ich wünsche 
Ihnen nochmals, dass es Ihnen ge-

lingt, viele Ihrer Wünsche und Vorhaben 
umzusetzen.

Als Gemeinde haben wir wieder zahl-
reiche Vorhaben geplant und nach in-
tensiver Vorarbeit gehen wir unseren 
Weg weiter, Projekte zügig umzusetzen.

Rückblickend war 2013 sicher ein he-
rausragendes Jahr für unsere Gemeinde. 
Sicher nicht selbstverständlich durften 
wir uns über vier Auszeichnungen freuen, 
die auch die Schwerpunkte unserer  
Arbeit gut charakterisieren. 

Zunächst wurden wir durch das Land 
Niederösterreich zur „Natur im Garten 
Gemeinde“ erklärt, in Anerkennung un-
serer Bemühungen, schonend mit den 
Flächen der Gemeinde umzugehen.

Die Wahl zur „vereinsfreundlichsten 
Gemeinde in Wien-Umgebung“ spornt 
uns an, auch weiter mit voller Kraft 
unsere aktiven Gablitzer Vereine zu 
unterstützen. 

Die Auszeichnung zur „familienfreund- 
lichen Gemeinde“ (Sie sehen die Tafeln 
bereits bei unseren Ortseinfahrten) 
ist für mich höchstens ein Zwischen-
schritt auf unserem Weg zum „Familien-
paradies Gablitz“ und sie zeigt, dass wir 
unsere Arbeit für alle Generationen 
ausrichten.
Und letztendlich durften wir uns noch 
im Dezember 2013 über das Ergebnis 
eines „Klima-Checks“ im Rahmen un-
serer Mitgliedschaft beim Klimabündnis 
freuen. 
Demnach wurden unsere Bemühungen 
um den Klimaschutz als vorbildhaft ein-
gestuft. Gablitz gehört zum obersten 
Drittel in Niederösterreich. 

Sie kennen sicher die Energieverbauchs-
Klassifizierung auf neuen Elektroge-
räten. Analog dazu werden auch Ge-
meinden bewertet und Gablitz in die 
Kategorie „A“ eingestuft.

Polizeiposten Gablitz 
gesichert

Der Beginn dieses Jahres stand ganz im 
Zeichen voller Kraftanstrengung um un-
seren Polizeiposten zu erhalten. 

Wie Sie den Medien wahrscheinlich ent-
nommen haben, stand der Gablitzer 
Polizeiposten ernsthaft zur Disposition. 
Als es diesbezüglich im letzten Jahr 
erste Gerüchte gab, habe ich umgehend 
Kontakt mit dem Innenministerium 
aufgenommen. 
Nach Prüfung der Situation und des 
Mietvertrages mit der Raiffeisenbank 
Wienerwald wurde mir bestätigt, dass 
der Posten nicht zur Disposition steht. 
Ich habe dennoch angeboten, für den 
Fall der Fälle als Gemeinde zu unterstüt-
zen, auch durch eine Kostenbeteiligung 
der Gemeinde.

Zu Beginn des Jahres 2014 sah die Situ-
ation wieder anders aus. Durch die 
Restrukturierungspläne der Polizei wur-
den wieder alle Polizeiposten unter 10 
Beamt/Innen überprüft. Ich habe sofort 
reagiert und mein Angebot erneuert.
Ich war und bin absolut davon über-
zeugt, dass eine Gemeinde mit 6000 
Einwohner/Innen einen Polizeiposten 
braucht. Das habe ich sehr deutlich 
an allen Stellen deponiert, unzählige 
Gespräche geführt und unsere Landtags- 
abgeordneten eingebunden, um mich 
zu unterstützen.

Parallel dazu habe ich eine Unter-
schriftenliste initiiert, um bei meinen 
Bemühungen auch die Unterstützung 

der Bevölkerung nachweisen zu kön-
nen. Natürlich waren sofort die beiden 
Vizebürgermeister Gruber und Hlavaty 
mit im Boot, denn diese Anstrengungen 
können nur gemeinsam und unpolitisch 
gelingen. 

Das Echo war gewaltig. 700 Gablitzer-
innen und Gablitzer haben innerhalb 
weniger Tage unterschrieben. 
Danke an alle, die mich bei dieser An- 
strengung unterstützt haben, es hat  
sich gelohnt. Letztendlich wurde ent- 
schieden, dass die Gablitzer Polizeiin-
spektion erhalten bleibt.
Wieder wurde klar, harte Arbeit, sofor-
tiges Reagieren und Einbeziehen aller 
Entscheidungsträger macht sich bezahlt 
– ein riesen Schritt für unsere Sicherheit 
in Gablitz!

Gablitz für alle 
Generationen - 

Kleinkindergruppe und 
Betreutes Wohnen

Wie sehr wir unser Projekt „Familien-
paradies“ ernst nehmen, zeigt sich am 
besten an zwei Projekten in diesem 
Jahr; wir arbeiten weiter mit Hochdruck 
für alle Generationen.
Zum einen geht der Umbau der Räume 
im Gewerbehof zügig voran und, wie 
versprochen, werden wir ab Mai 2014 

v.l.n.r.:	GR	Bez.insp.	Peter	Almesberger,	Vbgm.	Franz	 
Gruber,	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech	und	Vbgm.	 
Johannes	Hlavaty
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die neue Kleinkindergruppe für Kinder 
ab einem Jahr eröffnen. 
Auf dem nebenan liegenden Grund-
stück, das die Gemeinde angekauft 
hat, werden wir einen 200 m² großen 
Spielplatz für die Kleinen errichten. 

Ich bin absolut davon überzeugt, dass 
die Kleinkindergruppe ein wichtiger 
Schritt für unsere Infrastruktur ist. 

Noch sind Plätze frei.  
Wenn Sie also Interesse haben, 

dann melden Sie sich einfach bei  
meiner Sachbearbeiterin, Regina 
Stroißmüller (Tel. 02231/63466  

DW 140 oder per mail 
stroissmueller@gablitz.gv.at),  

oder mir. 
Wir beantworten gerne alle Ihre 

Fragen. 

Zum anderen wird im Mai 2014 der 
Baubeginn für das Projekt „Betreutes 
Wohnen“ im Gablitzer Kloster erfolgen. 
24 statt der ursprünglich geplanten 20 
Wohnungen werden errichtet. 
Mietwohnungen zu 50m² mit Balkon 
und der Möglichkeit, alle Leistungen  
von Essen bis Pflege oder ärztlicher 
Versorgung zu beziehen. Die Garantie, 
dass unsere älteren Bürgerinnen und 
Bürger im Ort und eigenen vier Wänden  
bleiben können, wenn das eigene Haus 
zu groß oder beschwerlich wurde.

Ärztezentrum in Vollbetrieb

Ganz wichtig war mir in den vergan-
genen Jahren die Errichtung eines 
Ärztezentrums. Anfänglich belächelt, 

war ich immer überzeugt, dass man 
klein anfangen muss, um Großes entste-
hen zu lassen. Und heuer ist es so weit - 
alle drei Etagen des Ärztezentrums sind 
bezogen. 
Nach dem ersten Schritt, der Eröff-
nung der Praxen von Dr. Peter Balas 
(Praktischer und Gemeindearzt) und Dr. 
Brigitte Zierhofer (Dermatologin), haben 
im Februar 2014 die Augenarztpraxis 
von Dr. Paulina Haas und auch die logo-
pädische Praxis Gablitz eröffnet.

Im Dachgeschoß entsteht schließlich  
eine besondere Bereicherung für 
Gablitz. 
Rund um Dr. Gabriele Oberegger, Inter- 
nistin mit Schwerpunkt auf Herz-Kreis-
lauferkrankungen und Kardiologin, 
wird sich ein Gesundheitszentrum eta-
blieren, das sich ganzheitlich mit un-
serem Wohlergehen beschäftigt. Von 
Ernährung, über Bewegung bis hin zu  
psychischen Problemen. 
Einzigartig in der Region und ganz im 
Sinne unseres Gablitzer Schwerpunktes 
Lebensqualität.

Next-Bike geht 
in die zweite Saison

Ganz im Sinne unseres Klimabewusst-
seins und der Bewegungsförderung 
möchte ich Sie schon jetzt wieder auf 
unsere „Next-Bike“ Station aufmerk-
sam machen. 

Nachdem die Räder im Frühjahr 2014 
(wetterabhängig) wieder aus dem 
Winterschlaf geholt werden, stehen 
Ihnen diese wieder gegenüber un-

serem Gemeindeamt zur Verfügung. 
Machen Sie wieder regen Gebrauch, 
fahren Sie nach Purkersdorf oder zu ei-
ner der anderen Stationen. Viel Spaß 
beim Radeln.

Gablitzer Schüler-/
innenparlament

Ein neues, interessantes Projekt haben 
wir ab Jänner 2014 mit der Gablitzer 
Volksschule umgesetzt. 
Wie ich Ihnen letzten Herbst berichtet 
habe, hat der  Gablitzer Mag. Mustafa 
Aykut Akşit die Idee des „Schüler-/
innenparlaments“ schon in Wiener 
Bezirken erfolgreich gestartet. Ein tol-
les Projekt, das den Kindern ganz offen-
sichtlich viel Spaß macht.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, 
ich wünsche Ihnen schon jetzt einen  
schönen Frühling. 
Bitte denken Sie weiter an meine 
Initiative „offene Augen für Gablitz“ 
und sagen Sie mir Bescheid, wenn Ihnen 
Verbesserungsmöglichkeiten für un-
seren Ort auffallen. 

Ich freue mich über jeden Kontakt, 
per Telefon, Mail oder persönlich!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr	Bürgermeister

Ing.	Michael	W.	Cech

 

Sehr geehrte Gablitzerinnen, sehr geehrte Gablitzer, 
Ich lade Sie wieder sehr herzlich 

zu unseren nächsten „Politischen Stammtischen“ ein. 
 

Kommen Sie, um mit mir und Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates 
über Ihre Wünsche, Anliegen oder Probleme bei einem Glas Wein oder Bier zu plaudern. 

 

Termine für 2014: 
 

Donnerstag, 10. April 2014, 19.00 Uhr, im Motel „Andrea“
Donnerstag, 17. Juli 2014, 19.00 Uhr, im Gasthof „Hochramalpe“ 

Donnerstag, 09. Oktober 2014, 19.00 Uhr, im Restaurant „Gablitzerhof“ 
Donnerstag, 18. Dezember 2014, 19.00 Uhr, im Gemeindeamt (Weihnachtsstammtisch)

(Ortsänderungen vorbehalten) 
 

Ich freue mich auf interessante Gespräche - Ihr Bürgermeister Michael Cech
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Gablitzer BürgerInnen wurden anlässlich des 
Neujahrsempfanges des Bürgermeisters geehrt 
Anlässlich	des	Neujahrsempfanges	am	09.	Jänner	2014	überreichte	Bgm.	Ing.	Michael	W.	
Cech	folgende	Ehrungen,	die	der	Gemeinderat	in	seiner	Sitzung	am	05.	Dezember	2013	be-
schlossen	hatte:

v.l.n.r.:	
Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech,	Slavica	Petrovic	u.	GR	Bez.insp.	Peter	 
Almesberger	-	Frau	Petrovic	wurde	für	ihren	mutigen	Einsatz	bei	der	
Aufklärung	eines	Einbruchdiebstahls	die	Ehrennadel in Silber	verliehen.						

v.l.n.r.:	
GGR	Ing.	Marcus	Richter,	Jean	Benjamin	u.	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech	-
Herrn	Benjamin	(Pizzeria	Casa	Giovanni)	wurde	für	die	mehr	als	10jährige 
Tätigkeit	als	Gablitzer	Gastronom	die	Ehrennadel in Gold verliehen.

v.l.n.r.:	
GGRin	Manuela	Dundler-Strasser,	Reinhard	Eggner	u.	Bgm.	Ing.	Michael	
W.	Cech	-	Herrn	Eggner	(Dorfcafé)	wurde	für	die	mehr	als	10jährige	
Tätigkeit	als	Gablitzer	Gastronom	die	Ehrennadel in Gold verliehen.						

v.l.n.r.:	
GR	DI	(FH)	Thomas	Kadlec,	Maria	Linko	u.	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech.
Familie	Linko	(Gablitzerhof)	wurde	für	die	mehr	als	10jährige	Tätigkeit	
als	Gablitzer	Gastronomen	die	Ehrennadel in Gold verliehen.

v.l.n.r.:	
Vbgm.	Franz	Gruber,	Robert	u.	Monika	Schleichl,	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech,	Karl	u.	Inge	
Schleichl	-	Familie	Schleichl	(Laabacher	Schenke)	wurde	für	die	mehr	als	10jährige	Tätigkeit	 
als	Gablitzer	Gastronomen	die	Ehrennadel in Gold verliehen.						

v.l.n.r.:	
GRin	Christine	Kröll,	Hedwig	Müllner,	Annemarie	u.	Franz	Starnberger,	Roman	u.	Sabrina	Starn-
berger	sowie	Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech	-	Familie	Starnberger	(Gasthaus	zum	Schreiber)	wurde	
für	die	mehr	als	10jährige	Tätigkeit	als	Gablitzer	Gastronomen	die	Ehrennadel in Gold verliehen.						
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v.l.n.r.:	
Bgm.	Ing.	Michael	W.	Cech,	alle	Geehrten	und	LAbg.	Willibald	Eigner	verbrachten	einen	gemütlichen	Abend	im	Gemeindeamt.	Es	war	wieder	einmal	eine	gute	Gelegenheit 
für	einen	Meinungsaustausch	oder	interessante	Gespräche.						

Der	Samariterbund	Purkersdorf-Gablitz	und	Schwester	Oberin	Beatrix	mit	 
ihrem	Schwestern-Team	folgten	gerne	der	Einladung	unseres	Bürgermeisters		

Die	musikalische	Begleitung	erfolgte	durch	Schülerinnen	und	Schüler	 
des	Musikschulverbandes	Wienerwald-Mitte.						

L A U R E N T I U S
P
O Mag. pharm.
T Georg FLAMENT
H Hauptstraße 23
E 3003 Gablitz
K  02231 / 676 40
E laurentius.apo@aponet.at

Gesund werden, Gesund bleiben
Ihr Apotheker informiert und hilft !
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Ausbau und Erhalt der Gablitzer 
Infrastruktur

Liebe  Gablitzerinnen und Gablitzer !

Mit Hochdruck haben wir mit  
dem Umbau für die neue Klein- 
kindergruppe im Gewerbehof 

der Gemeinde (Gebäude hinter der 
Glashalle) begonnen. Durch die pünkt-
liche Übersiedlung der „Praxis Gablitz“ 
in das Ärztezentrum, konnten wir nach 
der bereits erfolgten Planung und 
Ausschreibung der Arbeiten mit dem 
Umbau beginnen.

Der interdisziplinären Praxisgemein-
schaft von Ulrike De Bortoli, Gudrun 
Hollinger, Mag. Sabine Hekele-Strasser, 
Mag. Katharina Vanovertveld, Monika 
Kristan und Anika Baumgartner wün-
sche ich auch am neuen Standort im 
Ärztezentrum viel Erfolg. 
Sie konnten mit Logopädie, Psychologie, 
Ergotherapie, einer Hebamme und 
Massage am bisherigen Standort ein 
tolles Angebot aufbauen. Die neuen 
Räume sind sicher die Garantie für 
weiteren Erfolg. Ein ganz wesentlicher 
Baustein für die medizinisch-therapeu-
tische Infrastruktur in Gablitz.

Gleich nach dem Umzug haben wir mit 
dem Innenausbau begonnen, Wände 
werden versetzt, die WC’s werden ad-
aptiert. Noch im Jänner 2014 hatte 
Bürgermeister Michael Cech Gespräche 
geführt und die Dienstverträge mit zwei 
besonders engagierten Pädagoginnen 
unterschrieben. So konnten und kön-
nen wir die beiden Pädagoginnen von 
Anfang an in Planung und Ausbau mit- 
einbeziehen. Das garantiert, dass die 
neue Kleinkinderbetreuung ein beson-

deres Schmuckstück wird. Unser hoher 
Anspruch, dass die Kleinkindergruppe 
keine „Aufbewahrung“, sondern eine  
pädagogisch höchstwertige Einrichtung 
wird, wo sich Kinder und Mitarbeiter-
innen wohl fühlen, ist gewährleistet. 
Sobald die Arbeiten an der Wohnhaus-
anlage dahinter abgeschlossen sind, 
werden wir auch den neuen Spielplatz 
für die Kleinkindergruppe errichten.

Sanierung des 
Kindergartens Lefnärgasse 

wird sehr umfangreich

Wie berichtet haben wir die Planung 
der Kindergartensanierung unter 
ArchitektInnen ausgeschrieben. Das Büro  
des Gablitzer Architekten DI Thomas 
Kreiner hat den Zuschlag erhalten und in 
den vergangenen Monaten den Zustand 
analysiert sowie die Sanierung geplant.

Die Analyse zeigte, dass die Renovierung 
sehr umfangreich und daher auch ent-
sprechend teuer werden wird. 
Rund € 400.000,- werden wir inve-
stieren müssen, um einen modernen 
Stand, auch energietechnisch, her-
zustellen. Da dieser Umfang sowohl 
von der Finanzierung, als auch von 
Detailplanung und Umsetzung auf-
wendiger ist als gedacht, werden die 
Arbeiten erst im kommenden Jahr 
erfolgen.
Damit stellen wir sicher, dass wir die 
Sanierung „in einem Guss“ vornehmen 
und auch die maximalen Förderungen 
in Anspruch nehmen können.
Kindergartenleiterin Beatrice Rüling 
ist voll in die Planung miteinbezogen, 
um auch sicherzustellen, dass wir die 
Wünsche mitberücksichtigen können.

Mögliche fünfte
SchülerInnenhortgruppe

Ein gutes Zeichen für Beliebtheit und 
Qualität des Gablitzer Schülerhortes un-
ter der Leitung von Monika Groer-Wolf. 
Die 4 jetzigen Gruppen waren bisher 
fast voll und auch im heurigen Jahr ist 
der Bedarf wieder sehr groß. 

Unser Ziel war immer und ist keine lan-
gen Wartelisten zu führen; wir wollen 

dem Bedarf der Gablitzer Familien ge-
recht werden. Wir beobachten die An- 
und Abmeldungen sehr genau. 

Durch die Schließung des Kindergartens 
im Untergeschoß der Volksschule ha-
ben wir auch eine Raumreserve, die 
wir relativ kurzfristig nützen können. 
Ein Gruppenraum, ein Bewegungsraum, 
eine Küche und WC’s stehen zur Ver- 
fügung. 

Bei Bedarf müssten wir diese Räume in 
Abstimmung mit Schule und Hortleit-
ung nur adaptieren, was relativ schnell 
gehen würde. So können wir lange 
Wartelisten vermeiden und unserem 
Servicegedanken gerecht werden.

Erster wirklicher 
Wintereinsatz im Februar 

erfolgreich

Bis Ende Jänner hatte uns der Winter 
2013/2014 weitgehend verschont. Das 
Wochenende am 1. und 2. Februar 
brachte aber dann Eisregen und damit 
extreme Glätte. 

Die Koordination unserer Gemeinde-
fahrzeuge und unserer Partnerfirmen, 
aber auch die Kommunikation mit der 
Polizei hat gut funktioniert. Wir konn-
ten sehr rasch reagieren und Straßen 
und öffentliche Wege streuen. 
Auch unser kleines Gerät, von vielen lie-
bevoll „Laubfrosch“ genannt, hat sich 
wieder absolut bewährt.

Projekt „Gablitz-Hütte“

Und auch die schnee- und eislose Zeit 
nützten unsere Gemeindemitarbeiter 
bestmöglich. 

Die Gemeinde-Hütten für die Gablitzer 
Märkte sind schon sehr in die Jahre ge-
kommen und so entstand die Idee zu 
einem Projekt. 

Errichtung	der	neuen	Klein- 
kindergruppe	hat	begonnen;	
Planung	der	Generalsanie-
rung	des	Kindergartens	in	 
der	Lefnärgasse,	mögliche 
5.	Schülerhortgruppe,	Ein-
satz	gegen	Eis	im	Februar	
war	erfolgreich,	unsere	 
Mitarbeiter	nützen	die	Ar-
beitszeit	bestmöglich.
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zahlung von Aufschließungs- 
abgaben
Die Erlassung einer Verordnung über 
die Vorauszahlung von Aufschließungs-
abgaben wird genehmigt. (Beschluss 
einstimmig)
Änderung der Nebengebühren-
verordnung der Marktgemeinde 
Gablitz
Der § 4 Abs.4 der Nebengebühren-Ver- 
ordnung wird abgeändert. (Beschluss ein- 
stimmig)
Anregung einer Verordnung der  
BH Wien-Umgebung zum Plaka- 
tiersystem
Ein Übermittlungsvorschlag einer Verord- 
nung nach dem Mediengesetz an den Be- 
zirkshauptmann mit dem Ersuchen um Er- 
lassung dieser Verordnung nach § 48 Me- 
diengesetz wird zugestimmt. (Beschluss 
einstimmig)
Mobilitätszentrale NÖ-Mitte, 
Beitritt
Der Betreuung in Fragen des öffentlichen 
Verkehrs und ihrer Zubringersysteme 
durch die Mobilitätszentrale NÖ-Mitte 
im Rahmen des Regionalmanagements 
NÖ wird die Zustimmung erteilt.
Neujahrskonzert 2014 
- Kindertarif
Die Kartenpreise für Kinder und Jugend-
liche bis zum 14. Lebensjahr werden mit 
€ 7,-- genehmigt. (Beschluss einstimmig)

kredit sowie die für die Ausgaben des 
aoH erforderlichen Darlehensauf-
nahmen, dem Dienstpostenplan sowie 
den mittelfristigen Finanzplan für die 
Jahre 2014 bis 2018 wird beschlossen. 
(Beschluss mehrstimmig)
Kaufansuchen Zanetta, 
Schöffelgasse
Dem Begehren der Fam. Zanetta, einen 
an ihr Grundstück angrenzenden Teil 
des öffentlichen Gutes zu erwerben, 
wird nicht nachgekommen. (Beschluss 
einstimmig)
Kaufvertrag Wernisch, Hoch- 
buchstraße
Dem Ankauf der auf öffentlichem Gut 
im Bräuerfeld befindlichen Restfläche 
im Ausmaß von 27 m2 zu einem Preis von 
€ 200,-/m2 durch die Familie Wernisch 
wird die Zustimmung erteilt. (Beschluss 
einstimmig)
Bestandsvertrag SV Gablitz
Der ausgearbeitete Bestandsvertrag 
mit dem SV Gablitz wird beschlossen. 
(Beschluss einstimmig)
Straßenbenennung 
„Walter-Neumayer-Gasse“
Die Benennung des neu entstehenden 
Straßenzuges zwischen Hauersteig-
straße und Kirchengasse in „Walter-
Neumayer-Gasse“ wird genehmigt. 
(Beschluss mehrstimmig)
Verordnung über die Voraus- 

Rahmenvereinbarung Straßen-
instandsetzung 2014-2016
Eine 3jährige Rahmenvereinbarung mit 
der Fa. Pittel & Brausewetter für lauf- 
ende Straßenbauarbeiten auf Basis des  
Leistungsangebotes mit einer Ange-
botssumme von € 171.555,92 inkl. 20 %  
MwSt wird abgeschlossen. (Beschluss 
einstimmig)
Benützungsentgelt für neues 
Plakatiersystem
Die ausgearbeitete Vorlage für das Be- 
nützungsentgelt des neuen Plakatier-
systems wird genehmigt. (Beschluss 
einstimmig)
Subventionen 2014
Die Subventionen für 2014 in Höhe 
von insgesamt € 45.841,03 werden be-
schlossen. (Beschluss mehrstimmig)
Subvention Kameradschafts- 
bund/SOS-Kinderdorf
Die Subvention an den ÖKB in Höhe von 
€ 300,-- wird genehmigt. (Beschluss 
mehrstimmig)
Subvention FF Gablitz 2014
Die Subvention an die freiwillige Feuer- 
wehr Gablitz zur eigenständigen Ver-
wendung für den Ankauf von kleinen 
Ausrüstungsgegenständen in Höhe von 
€ 9.100,-- wird beschlossen.
Voranschlag 2014
Der Voranschlag 2014 und den für die 
Ausgaben des oH erforderlichen Kassen- 

Bericht aus der 16. Gemeinderatssitzung
vom 05. Dezember 2013

Material war schnell gekauft und der 
Ehrgeiz unseres Bauhof-Teams geweckt. 
So entstand der Prototyp der „Gablitz-
Hütte“, stabil, schön, mit Liebe zum 
Detail und kostengünstig. 

Auf das Ergebnis bin ich wirklich stolz 
und in den kommenden Monaten wer-
den weitere Hütten für das Dorffest und 
den Gablitzer Advent entstehen.

Sehr geehrte Gablitzerinnen und 
Gablitzer, ich wünsche Ihnen einen 
guten Start in die wärmere Jahreszeit.

Mit freundlichen Grüßen, 
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Ihr	Vbgm.	Franz	Gruber
GGR	für	Infrastruktur,

Wirtschaft	und	Tourismus
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1. NeubürgerInnen-Empfang: ein herzliches 
Willkommen an die neuen GablitzerInnen  

Am 16. Jänner 2014 lud Bürger-
meister Michael W. Cech erstmals  
alle Bürgerinnen und Bürger zu 

einem kleinen Empfang, die im Jahr 
2013 Gablitz als ihre neue Heimat aus-
erkoren haben.

Neben den beiden Vizebürgermeistern 
Franz Gruber und Hannes Hlavaty stellte  
der Bürgermeister auch Feuerwehrkom-
mandant Christian Fischer, Volksschul-
direktorin Karin Sampl, Hortleiterin 
Monika Groer-Wolf, die beiden Kinder- 
gartenleiterinnen Susanne Friedmann 
und Beatrice Rüling, Amtsleiter Dr.  
Hannes Fronz sowie seine Assistentin 
Sabine Ellegast, zuständig für Organi-
sation und Öffentlichkeitsarbeit, vor.
 
Michael Cech: „Zum einen geht es mir 
darum, alle, die sich für Gablitz als ih-
ren neuen Wohnsitz entschieden ha-
ben, herzlich willkommen zu heißen, 
zum anderen aber auch jene Personen 
vorzustellen, die tagtäglich für unse-
re Bürgerinnen und Bürger da sind. 
Manchmal ist es leichter, wenn man 
ein Gesicht zu einem Namen kennt, 
vor allem in einer überschaubaren Ge- 
meinde.“
 
Besonders freute sich der Bürger-
meister, dass bei den neu Zugezogenen 
alle Generationen vertreten waren.

Von der Jungfamilie mit Kleinkindern 
bis zu pensionierten Ehepaaren, die 
sich besonders wegen der Ruhe und 
Lebensqualität für Gablitz entschie-
den haben. 
Gablitz ist offenbar für alle Generationen 
wirklich attraktiv, was auch in den Ge-
sprächen an diesem Abend bestätigt 
wurde.
 
In diesem Sinne stellte Bgm. Michael 
W. Cech den breiten Bogen an Projekten 
vor, den die Gemeinde verwirklicht, um 
dem Ziel „Familienparadies Gablitz“ ge-
recht zu werden. 

Besonderes Interesse erweckten die 
beiden Projekte für jung und alt, die im 
Jahr 2014 in Gablitz umgesetzt werden.
Die Eröffnung der Kleinkindergruppe 
der Gemeinde für Kinder ab einem Jahr, 
die für Mai 2014 geplant ist.
Und der Baubeginn des Projektes „Be-
treutes Wohnen“ direkt im Ortszentrum 
im Bereich des Klosters, der im glei-
chen Monat erfolgen soll und es älteren 
Menschen ermöglichen wird, in ihrer ei-
genen Wohnung im Ort bleiben zu kön-
nen und Betreuung in Anspruch zu neh-
men, wenn das einmal notwendig wird.
 
An die Projektvorstellungen anknüp-
fend, nützten viele noch die Gelegenheit 
für Gespräche mit Bürgermeister und 

den Gemeindevertretern, aber auch für 
Erfahrungsaustausch mit den anderen 
neu Zugezogenen.

Gelobt wurde von vielen auch der „erste“ 
Empfang durch die Gemeindemitar-
beiterInnen. Erhält doch jede Bürgerin, 
jeder Bürger bei der Anmeldung am 
Gemeindeamt Informationsmaterial 
über Gablitz, einen „Fettkübel“, eine 
Rolle gelbe Säcke sowie neu, eine aus 
„fair getradetem“ Material hergestellte 
Stoff-Einkaufstasche mit dem Wappen 
der Gemeinde.
 
Michael Cech: „Ich freue mich, dass un-
ser erster Neubürger/Innen-Empfang so 
gut angekommen ist. 

Ich werde ab jetzt jedes Jahr alle ein-
laden, die sich im vorangangenen Jahr 
in Gablitz neu angemeldet haben. Für 
alle ist das eine gute Gelegenheit, nicht 
nur die GemeindevertreterInnen ken-
nen zu lernen, sondern auch Kontakte 
zu knüpfen. 

Und es ist wieder ein Versuch mehr, das  
Gemeinschaftsgefühl in Gablitz zu stär-
ken und vor allem die neuen Gablit-
zerinnen und Gablitzer zu informie-
ren, welches breite Angebot unsere 
Gemeinde für sie bereit hält.“
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Finanzinformationen
Liebe Gablitzerin, lieber Gablitzer!

Ich darf Ihnen in dieser Ausgabe des 
Amtsblattes die Voranschlagsdaten 
für 2014 näher bringen.

Budget 2014

In der Gemeinderatsi tzung vom 
5.12.2013 wurde das Budget für 2014 
mehrstimmig beschlossen. 
Der Voranschlag 2014 umfasst im or-
dentlichen Haushalt einnahmen- und 
ausgabenseitig € 7.597.800 (vgl. Vor- 
jahr Basis 1. NVA 2013 € 7.561.900) und 
im außerordentlichen Haushalt € 716.300 
 (vgl. Vorjahr Basis 1. NVA 2013  € 667.200). 

Die Ertragsanteile erhöhen sich gegen-
über dem Vorjahr um € 104.472 auf 
€ 3.373.328. 
Die Kosten für NÖKAS, Jugendwohl-
fahr tsumlage, Sozialhi l feumlage 
und Berufsschulerhaltungsbeiträge 
e r h ö h e n  s i c h  u m  €  6 0 . 924  a u f 
€ 1.609.850. Somit ergibt sich bei 
der Entwicklung der Ertragsanteile 
abzüglich der Pflichtausgaben eine 
Verbesserung gegenüber dem Vorjahr 
(Basis 1. Nachtragsvoranschlag 2013) 
um € 43.548. 
Der Abgang beträgt bei den Kinder- 
gärten zusätzlich der Kleinkinderbe- 
t r e u u n g  €  3 6 5 . 3 0 0 ,  b e i m  H o r t  
€  116 . 6 0 0 ,  b e i m  S c h w i m m b a d 
€ 107.000, bei der Mehrzweckhalle  
€ 47.800 und bei den Vermietungen 
€ 70.900.
Der Überschuss beträgt bei der Ab-
wasserbeseitigung maastrichtbereinigt 
€ 202.700 und bei der Abfallwirtschaft 
€ 8.100.
Ein Sollüberschuss aus dem Jahr 2013 
wird in Höhe von € 80.000 erwartet.
Es sind Zuführungen in Höhe von  
€ 40.000 an den ao Haushalt möglich.
Der Schuldenstand wird sich per 
31.12.2014 auf € 6.324.500 verringern.  
Es sind Darlehensaufnahmen in Höhe 
von € 145.000 vorgesehen. Sollte sich 
jedoch ein höherer Sollüberschuss 
2013 als veranschlagt ergeben, werden 
die Darlehensaufnahmen dementspre-
chend geringer.
Der Stand der Wertpapiere beträgt  
per 31.12.2014 € 700.503 (ohne Wert-
zuwachs). Die Rücklage aus dem Verkauf 
der Wasserleitung (€ 258.000) wird nach 

Ablauf des Veranlagungszeitraumes im 
März 2014 aufgelöst und ist im vorlie-
genden Voranschlag bereits dem or-
dentlichen Haushalt zugeführt.

Die Aufwendungen betragen für: 
Personalkosten € 2.029.100 inkl. Pen-
sionen € 102.500 (26,7 % des oH),
Verwaltungs-und Betriebsaufwand  
€ 1.515.300 (20 % des oH), 
Pflichtbudgetposten wie NÖKAS und 
Sozialhilfeumlage, etc € 1.609.850  
(21,2 % des oH),
Rückzahlung von Darlehen abzüglich 
der Zinsenzuschüsse des Landes netto 
€ 670.900 (8,8 % des oH),
Zuwendungen an die Blaulichtorgani-
sationen € 78.800
Sonstige soziale Maßnahmen (z.B. Haus-
krankenpflege, Zuschuss Tagesmütter, 
Essen auf Räder, Weihnachtsaktion, 
Ortstaxi, Sonnenbus) € 101.700
Sonstige Maßnahmen für Kinder u. 
Jugendliche (z.B. Musikschule, Klein- 
kinderbetreuung, Spielplätze, Ferien-
spiel) € 106.600
Subventionen € 45.841
Das Maastricht-Ergebnis 2014 ergibt ei-
nen Abgang von € 139.000.
Als zusätzliche Ausgaben zu den Pflicht-
budgetposten sind u.a. folgende Inves-
titionen im ordentlichen Haushalt 
vorgesehen:
Schulmöbelankauf für 2 weitere Volks- 
schulklassen € 14.500, Einrichtung der 
Kleinkinderbetreuung - Kostenanteil 
der Gemeinde € 48.600, Errichtung 
neuer Buswartehäuschen € 10.800, 
Ersatzanschaffung eines Pritschen-
wagens € 25.000 und die Pumpener-
neuerung im Schwimmbad € 20.000.

Im außerordentlichen Haushalt sind 4 
Projekte möglich:
Projekt „Sanierung Kindergarten I“ in  
Höhe von € 100.000, Projekt „Straßen-
bau“ in Höhe von € 300.000 und das 
Projekt „Öffentliche Beleuchtung“ in 
Höhe von € 19.600.
Das Projekt „Kanalbau“ beinhaltet den  
4. Teil des Kanalkatasters um € 56.700  
und die Kosten für weitere Neuan- 
schlüsse in Höhe von € 100.000 so- 
wie Errichtungskosten einer Photo-
voltaikanlage auf der Kläranlage über 
€ 140.000.

Sie sehen also, wir gehen unseren Weg, 
den Schuldenstand der Gemeinde kon-
stant zu reduzieren, aber gleichzeitig in 
wichtige Projekte zu investieren, auch 
2014 weiter.

Den kompletten Voranschlag 2014 fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
gablitz.gv.at. 
Nach Beschlussfassung in der Gemeinde- 
ratssitzung am 6.3.2014 stellen wir auch 
den Rechnungsabschluss 2013 als pdf-
Datei online.

Wenn Sie Fragen haben stehe ich gerne 
unter ingridschreiner@gmx.at zu Ihrer 
Verfügung.

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian.hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien Rolläden Markisen Sonnenschutz

Ihre	Ingrid	Schreiner
GGRin	für	Finanzen
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Familienfreundliche Gemeinde 
Projekt: Errichtung einer Klein- 
kindergruppe

Obwohl es nicht nur eine Geld-
frage ist, eine Gemeinde fami-
lienfreundlich zu gestalten, wur-

de doch das finanziell eher aufwändige 
Projekt einer Kleinkindergruppe ange-
gangen, da der Bedarf ganz einfach ge-
geben ist.

Die Umbauarbeiten im Gebäude des 
Gewerbehofs sind sehr fortgeschritten, 
die zukünftigen Pädagoginnen ge- 
funden.
Sie werden bei der Gestaltung und Ein-
richtung der Räumlichkeiten mithelfen 
und der Gemeinde und dem Land NÖ ihr 
sozialpädagogisches Konzept vorlegen. 

Für die Errichtung des Spielplatzes müs-
sen wir noch das Ende des Winters ab- 
warten. 
Wenn alles planmäßig läuft, können wir 
im Mai 2014 eröffnen.

Volksschule
Einrichtung, Bibliothek, 

Safer Internet

Wie schon im Vorjahr besprochen, aber 
erst für 2014 budgetiert, werden jetzt 
die nächsten zwei Klassen mit Tischen 
und Sesseln ausgestattet, natürlich vom 
selben Anbieter. Somit werden die glei-
chen Modelle gekauft, damit man, je 
nach Anzahl der Kinder pro Klasse, mit 
der Einrichtung flexibel bleibt.

Die Schulbibliothek ist nach wie vor ein 
großer Erfolg. 
Die Schule erhält immer wieder Buch- 
spenden und die Kinder kennen sich 
schon perfekt mit der Katalogisierung 
und den Themengebieten aus, wo man 
was findet und was man machen muss, 
um ein Buch auszuborgen.

Volksschuldirektorin Karin Sampl erzähl-
te mir, dass bereits eine andere Volks- 
schule an unserer Bibliothek interessiert 
war. Diese Schule nimmt nun auch das 
Angebot der HTL in Mödling in Anspruch 
und lässt ihre Schulbibliothek ebenfalls 
von den SchülerInnen der HTL bauen.

Unsere VolksschülerInnen sind sehr ver-
traut mit Computern und auch mit dem 
Internet. 

Um den Umgang mit diesen Medien 
nicht gefährlich werden zu lassen, wird  
die Gemeinde in Zusammenarbeit mit  
der Volksschule eine Schulung für Kinder  
der vierten Klassen anbieten und diese 
finanziell unterstützen. 

Ihre	Christine	Rieger
GGRin	für	Generationen,	Schulen	u.	

Kindergärten
v.l.n.r.:	GGRin	Christine	Rieger,	GGRin	Manuela	
Dundler-Strasser,	GGRin	Ingrid	Schreiner,	Bgm.	Ing.	 
Michael	W.	Cech	und	Vbgm.	Franz	Gruber

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Mobil:  0676 / 78 05 000  oder  0676 / 40 76 468 
 

 E-Mail: office.leitgeb@aon.at  
 Web:    www.leitgeb-haustechnik.at 
 

Der Spezialist für Haustechnik und Alternativenergien 
 

LEIHOMA gesucht: langfristig, stundenweise,
aktiv & liebevoll. Hadersdorf-Weidlingau. Fam. Lang; 

Tel.: 0650/9469460; E-Mail: leihomi@gmx.at
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Aktuelles aus dem Straßen- und 
Verkehrsressort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Di e  R a h m e n v e r e i n b a r u n g  
Straßeninstandsetzungen  wird  
auf drei Jahre festgelegt und  

musste daher für die Jahre 2014 bis 
2016 neu ausgeschrieben werden. 
Darin sind alle straßenbaulichen und 
kanaltechnischen Einzelleistungen be-
schrieben und ausgepreist.

Es wurden 5 Firmen angeschrieben, 
die alle ein Angebot in Reihenfolge 
des Einlangens abgegeben haben.
Das teuerste Angebot betrug immer-
hin € 213.750,90. Als Billigstbieter ist 
die Fa. Pittel & Brausewetter, 3430 
Tulln, mit einer Angebotsrichtsumme 
von € 171.555,92 inkl. 20 % MwSt. 
hervorgegangen.

Planungsarbeiten für 
neue Siedlungsstraße

Zwischen der Hauersteigstraße und 
der Kirchengasse wird nach der 
Parzellierung der Hub-Siegl-Gründe 
als Zufahrt zu den Parzellen eine 
neue Siedlungsstraße, die Walter- 
Neumayer-Gasse geplant. 

Neue	Rahmenvereinbarung	
für	Straßeninstandsetzung,		
neue	Siedlungsstraße	in	 
Planung,	neue	Buswarte- 
häuschen

Diese wird 220m lang sein und auf 
Grund der Hanglage eine technische 
und bauliche Herausforderung wer-
den. Auch da in diesem Bereich sehr  
viel Hangwasser vorhanden ist. 

Im ersten Schrit t werden Strom, 
Wasser, Kanal und die untere zweila-
gige Tragschicht das Straßenaufbaus 
folgen. Nach weiterer Ansiedelung 
und Bebauung folgt zu einem spä-
teren Zeitpunkt der Straßenbelag 
(Deckschicht) selbst.

Sanierung Teilabschnitt 
Anton Hagl-Gasse

Durch Setzungen sind am Anfangs-
bereich der Anton-Hagl-Gasse auf ei-
ner Länge von 130m der Fahrbahnbelag 
dringend zu sanieren. 
Die derzeitige Berg- und Talfahrt in  
diesem Teilstück ist länger nicht mehr  
zumutbar und bei Niederschlag kommt  
es zu Lackenbildungen, die auch im  
Winter tolle Eisflächen entstehen  
lassen. Daher erfolgt ein Abfräsen der 
„Asphalthügellandschaft“ und ein Auf- 
trag mit neuem Bitumen-Asphalt- 
gemisch.

Wielandgasse Sanierung 
von Nr. 1 bis Nr. 33

Nach der Regenwasserkanalsanierung 
im Herbst 2013 soll nun auf einer Gesamt- 
länge von 472m eine neue Asphalt-
deckschicht AC8 mit 3cm Stärke auf-

getragen werden. Dafür sind bereits 
€ 68.800,00 inkl. 20 % MwSt. veran- 
schlagt.

Neue Buswartehäuschen 
für Höbersbach

In den kommenden Wochen und bei 
noch milderen Temperaturen werden 
wir die ersten neuen Buswartehäuschen 
an der B1 bei Höbersbach aufstellen. 

Diese neue und moderne Bauart aus ei-
ner feuerverzinkten Stahlkonstruktion 
und Wänden aus Einscheibensicher-
heitsglas wird künftig alte und baufällige 
Buswartehäuschen ersetzen.
Auch an Busstationen, wo derzeit kein 
Wetterschutz gegeben ist, möchte ich 
künftig Buswartehäuschen ergänzend 
aufstellen lassen. „Niemand soll mehr 
im Regen stehen.“

Zusätzlich werden neueste Solar-
leuchten bei Dunkelheit den wartenden 
Passagieren Licht und damit ein er-
höhtes Sicherheitsgefühl  geben. 

Einen schönen Frühlingbeginn wünscht 
Ihnen besonders herzlich 

K.H.L. Komplett-Service
Ihr Spezialist für Gebrauchtes & Antikes
• Wohnungs- und Hausräumungen (mit Wertausgleich)
• Übernahme & Ankauf von Haushalts- und Flohmarktware
• Kauf von Altwaren, Militaria, Bilder, Glas, Antiquitäten etc.  
• kostenlose Besichtigung/unverbindliche Angebotslegung

Lintnerplatz Gablitz, Linzer Straße 2 
Do: 14.00-19.00 Uhr, Fr: 9.00-19.00 Uhr, Sa: 9.00-13.00 Uhr

Karl Heinz Lehner immer erreichbar unter:
Tel.: 0664 / 330 43 10 / www.antik-ankauf.at

Antik- & Kunstflohmarkt

Architekt DI Peter Fleiß, Linzerstraße 94, 3003 Gablitz 
Tel.: +43 2231 / 6 28 64, Faxdw: 4, Mobil: +43 676 / 484 333 7
E-mail: achitekt.fleisz@aon.at, Web: www.architekt-fleisz.at
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Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,

Zum ersten Mal konnte ich am  
6. Jänner 2014 zu einem Neujahrs- 
konzert der anderen Art, und zwar 

zu einer Matinée um 11.00 Uhr vormit-
tags, das Publikum begrüßen.

Als Orchester sorgte diesmal das Or- 
chester der Bühne Baden für Begeiste- 
rung unter der Leitung von Franz Josef 
Breznik, der auch launig durch das 
Programm führte.
Der musikalische Bogen spannte sich 
von Johann Strauß über Mozart bis hin 
zu Ziehrer und Linke. Nicht fehlen durf-
te als letzte Zugabe natürlich der tradi-
tionelle Radetzkymarsch.

Als besonderes Highlight stand in diesem 
Jahr ein internationaler Star auf dem  
Programm. Der deutsche Bariton 
Jochen Schmeckenbecher ist regelmä-
ßiger Gast auf internationalen Opern- 
und Konzertbühnen wie der New Yorker 
Met, der Bastille in Paris, der Wiener 
Staatsoper oder dem Liceu in Barcelona.

Ein beschwingter und guter 
Start ins neue Jahr
Das	Gablitzer	Publikum	war	
von	der	1.	Neujahrsmatinée	
begeistert

In der Pause verwöhnten die Gablitzer 
PfadfinderInnen, die mit dem Erlös ihr 
Sommerlager finanzieren wollen.
Mit dem Orchester der Bühne Baden ha-
ben wir einen guten Griff gemacht und 
auch der Termin als Matinée ist bei un-
serem Publikum begeistert aufgenom- 
men worden. Wir haben bereits für das 
kommende Jahr den Termin 6. Jänner 
2015 mit dem Orchester fix reserviert. 

Jubiläumskonzert der 
Singgemeinschaft

Zum 30. Mal lud die Singgemeinschaft 
Gablitz zum traditionellen Adventsingen 
in die Gablitzer Festhalle. Die Zuhörer-
Innen konnten 2 Stunden lang von der 
vorweihnachtlichen Hektik abschalten 
und den traditionellen wie auch moder-
nen Weihnachtsliedern lauschen.

Ebenfalls seit 30 Jahren dabei, Musical-
star Caroline Vasicek, die trotz nationa-
ler und internationaler Theaterkarriere 
nie auf ihre Heimatgemeinde vergisst 
und bei vielen Gelegenheiten in Gablitz 
auf der Bühne steht.

Mit ihren Gesangsschülerinnen hatte 
Caroline Vasicek diesmal wieder weih- 
nachtliche Lieder einstudiert und begeis- 
terte das Publikum. Als Besonderheit 
stand die Premiere eines Liedes auf dem 
Programm, das Caroline Vasicek für ihre 
Kinder geschrieben hat und bei dem 
man die eine oder andere Träne im Auge 
von Sängerinnen wie BesucherInnen 
entdecken konnte.

Moderator Gerald Heissig und das Buffet  
der PfadfinderInnengruppe Gablitz tru-
gen zum Gelingen des Abends bei.

Ab dem kommenden Jahr wird das 
Adventkonzert der Singgemeinschaft 
in der Gablitzer Pfarrkirche stattfinden. 
Für Angelika Heissig sind 30 Jahre ein 
guter Anlass für eine Veränderung. Die 
Stimmung der weihnachtlichen Kirche 
wird dem Konzert sicher eine ganz be-
sondere Atmosphäre verleihen.

Gemeinsames Projekt mit 
Caroline Vasicek und 
unserer Volksschule

Im November 2013 stellte Caroline Vasi- 
cek in Kooperation mit der Volks-
schule Gablitz ein „Mitmachkonzert“ 
zusammen. Mit viel Engagement und 
Freude studierte Caroline mit den sing-
begeisterten Kindern unserer Schule 
Kinderlieder ein. Wer wollte, machte 
mit! Viele begeisterte Eltern und Kinder 
besuchten das Konzert in der Festhalle. 

Es war schön, die begeisterten Kinder zu  
beobachten und zu sehen, mit wie viel 
Freude sie gemeinsam mit Caroline 
Vasicek sangen.

Fasching in Gablitz – wie 
immer viel los

Der Faschingsauftakt von Helmut 
Tschellnig war auch heuer wieder ein 
guter und lustiger Einstieg in die lange 
Zeit der Narren. 
Genau am 11.11.2013 präsentierte er 
seinen Gablitzer Jahresrückblick mit 
Schmankerln aus der Gastronomie, über 

Bgm.	Michael	Cech	bedankte	sich	bei	Chorleiterin	 
Angelika	Heissig	und	Caroline	Vasicek	für	deren	
30-jähriges	künstlerisches	Engagement	in	Gablitz

Caroline	Vasicek	sang	viele	bekannte	Kinderlieder, 
	jedoch	mit	„neuem	Rhythmus	und	Gesangsstil“.	
©	Barbara	Bernhauser

Der	Leiter	des	Orchesters	Bühne	Baden	mit	
Eisenbahner-Kapperl	für	Eisenbahner-Musikstück

Der	deutsche	Bariton	Jochen	Schmeckenbecher	sang	
mit	ausdrucksvoller	Stimme	sehr	beeindruckend
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alteingesessene GablitzerInnen und na-
türlich über die PolitikerInnen. 

Erstmalig konnte Bgm. Michael W. Cech 
auch dem Prinzenpaar – Andreas u. 
Susi  Bernscherer – symbolisch den 
Amtsschlüssel der Gemeinde Gablitz 
überreichen. 
Zum Abschluss des Faschings steht am 
Faschingsdienstag, dem 4. März 2014, 
der bereits traditionelle Umzug im 
Zentrum auf dem Programm.

Und auch in den kommenden Monaten 
wartet wieder ein umfangreiches Kultur- 
programm in Gablitz auf Sie. 

Die aktuellen Neuigkeiten können Sie 
seit Jänner 2014 unserem neuen Plakat- 
system entnehmen.
Ganz ehrlich – gehen Ihnen die häss-
lichen „Dreieckständer“ auch so we-
nig ab wie mir?

Schauen Sie doch auch wieder einmal 
auf die Homepage des Gablitzer Theater 
82er-Hauses unter http://www.thea-
ter82erhaus.at und verbringen Sie einen 
gemütlichen Theaterabend in Gablitz.

Bis Juni 2014 läuft die aktuelle Spiel-
saison und wartet auf mit Highlights von 
Kabaretts über einen „Abend mit Cole 

Porter“ bis hin zur Zuckerwatte Combo 
mit dem Programm „Komm ein biss-
chen mit nach Italien“, das uns im Mai 
schon Lust auf den Sommerurlaub ma-
chen wird.

Ich selbst habe mit meinem Team bereits  
mit den Planungen für das Gablitzer 
Dorffest begonnen, damit auch dieses 
Fest wieder ein gelungener Start in die 
Sommerferien wird.

Viel Spaß beim Gablitzer Kulturpro-
gramm wünscht Ihnen

Ihre	Manuela	Dundler-Strasser
GGRin	für	Kultur	und	Fortbildung

sowie	GAB-Leiterin
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Aktuelles aus dem Naturschutz- 
u. Dorfentwicklungsressort

Vortrag 

Gablitz ist seit letztem September 
„Natur im Garten“ Gemeinde. 
Das bedeutet nicht nur die Ver- 

pflichtung zur ökologischen Pflanzen-
pflege, sondern auch das Recht aus dem 
umfangreichen Vortragsangebot von 
„Natur im Garten“ zu profitieren. 

Da auch der härteste Winter einmal 
zu Ende geht, wollen wir uns mit der 
neuen Gemüsesaison beschäftigen. 
Die Gemeinde Gablitz lädt daher in 
Zusammenarbeit mit dem Siedlerverein 
alle GablitzerInnen zu einem Vortrag 
von Herrn Gebhard Kofler-Hofer ein. 

Titel:							„Genuss und Viel-
                falt - mein Garten
                als Paradies“
Termin:		13. März 2014 
               18:30 Uhr
Ort:								Gemeindeamt    
               Sitzungssaal

Herr Kofler-Hofer ist Mitarbeiter von 
Arche Noah, der Gesellschaft für die 
Erhaltung der Kulturpflanzenvielfalt und 
ihrer Entwicklung.
Diese Organisation setzt sich seit 23  
Jahren für den Erhalt und die Entwick-
lung der Kulturpflanzenvielfalt ein 
und bewahr t und pf legt tausen-
de gefährdete Gemüse-, Obst- und 
Getreidesorten. 

In diesem Vortrag wird die Vielfalt der 
Kulturpflanzen - ihr Wert, aber auch 
ihre Gefährdung im Mittelpunkt ste-
hen. Ausdauernde Kulturpflanzen, die 
mit wenig Aufwand den Speisezettel 
bereichern können, werden vorgestellt. 
Es gibt Tipps zum Gärtnern mit alten 
Sorten, zum Anbauen und Vermehren 
und zur Gartengestaltung ganz nach ei-
genen Bedürfnissen.

Permanent-Bepflanzung

Ein weiteres Projekt, das wir mit Expert- 
Innen von „Natur im Garten“ erarbei-

tet haben und dieses Jahr umsetzen 
wollen ist die Umstellung der öffent- 
lichen Grünflächen auf Permanent-Be-  
pflanzung. 

Die Baumscheiben und Grünflächen 
an der B1 werden zunächst im Orts-
kernbereich neu gestaltet. 
Bodendeckende mehrjährige Pflanzen 
werden die bisherigen Rasen- oder 
Rindenmulchflächen ablösen. Mit der 
Umgestaltung wird im Frühling 2014 
begonnen. 

In dem ausgearbeitetem Konzept ist 
auch vorgesehen, die langen Rasen-
streifen entlang der B1 zwischen Hauer-
steigstraße und Allhang sukzessive auf 
blühende Blumenwiesen umzustellen. 

Einerseits um diese Flächen optisch und 
ökologisch aufzuwerten, andererseits 
auch um den Arbeitsaufwand der Pflege 
der Flächen zu reduzieren. Wir werden 
dabei mit einer Fläche in Mitterauen ei-
nen Pilotversuch starten, um zu testen, 
wie sich diese Flächen entwickeln. 

Unfälle mit umwelt- 
gefährdenden Stoffen

Leider geschieht es immer wieder, dass 
gefährliche Substanzen durch Unfälle 
oder Unachtsamkeit in die Umwelt ge- 
langen. 

Kontaminierungen des Bodens oder des 
Gablitzbaches waren dann die Folge, 

teilweise auch verbunden mit massivem 
Fischsterben entlang der Gewässer. 
Ölunfälle, Ausleitungen von chlorbe-
lasteten Schwimmbeckenwasser oder il-
legal abgeladene Gegenstände im Wald 
sind nur die traurigen „Highlights“ der 
letzten Jahre. 

Umso wichtiger ist es daher frühzeitig 
die zuständigen Behörden zu verstän-
digen, um schnell Sanierungs- oder 
Säuberungsmaßnahmen einleiten zu 
können. In den meisten Fällen ist da-
bei die Bezirkshauptmannschaft Wien- 
Umgebung (02243/9025-0) zuständig.

Entsprechende Meldungen können aber 
auch bei der Polizeiinspektion Gablitz 
(051333223) oder am Gemeindeamt 
Gablitz (02231/63466-0) erfolgen. Diese 
werden die Meldungen dann ebenfalls 
an die richtigen Stellen weiterleiten. 

Natürlich können Sie auch gerne mich 
(01/51522-1644) anrufen und über den 
Unfall informieren.

Ihr	Dipl.-Ing.	Gottfried	Lamers
GGR	für	Dorfentwicklung	und	

Naturschutz
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Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Transparenz unserer Arbeit in den  
Gremien der Gemeinde ist mir sehr  
wichtig. Daher planen wir schon 

zu Jahresbeginn den „politischen Fahr- 
plan“, also die Termine aller Gemeinde-
ratssitzungen, der Sitzungen des Ge- 
meindevorstandes und aller Fachaus- 
schüsse.
 
Gleichzeitig möchte ich Sie sehr herz- 
lich zu den Sitzungen des Gemeinde-
rates einladen, um sich ein Bild von 
unserer Arbeit für Gablitz machen zu 
können. 

Ich möchte Sie auch daran erinnern, 
dass im Gablitzer Gemeinderat immer 
die Möglichkeit besteht, Ihre Anliegen 
zu Beginn der Sitzung einzubringen.
Zu diesem Mittel der Bürger/Innen-
beteiligung melden Sie sich bitte bei 
Interesse spätestens 7 Tage vor der 
jeweiligen Gemeinderatssitzung am 
Gemeindeamt an. Bei Fragen stehen 
Ihnen Amtsleiter Dr. Hannes Fronz und 
ich sehr gerne zur Verfügung.
 
Die Sitzungen des Gemeindevorstandes 
und der Fachausschüsse sind nicht 
öffentlich. 
Wenn Sie aber ein Thema für einen 
Fachausschuss haben, darf ich Sie herz-
lich einladen, dies bei der oder dem zu-
ständigen Vorsitzenden oder bei mir zu 
deponieren.

Jahresplan - Ausschusssitzungen
Nachstehend möchte ich Ihnen den Terminplan bekanntgeben:

Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss   Montag, 27.01.
Generationen, Schulen- u. Kindergärten-Ausschuss         Mittwoch, 12.02. 
Kultur- u. Fortbildungs-Ausschuss                              Mittwoch, 12.02.
Infrastruktur-, Tourismus- u. Wirtschafts-Ausschuss              Montag,  17.02.
Finanzausschuss                               Dienstag, 18.02. 
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss           Mittwoch, 19.02.
Prüfungsausschuss                           Donnerstag, 20.02.
Dorfentwicklungs- u. Naturschutz-Ausschuss         Donnerstag, 20.02.
Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss                  Montag, 24.02. 
Gemeindevorstand                                            Mittwoch, 26.02.
Gemeinderat                                     Donnerstag, 06.03. 
Infrastruktur-, Tourismus- u. Wirtschafts-Ausschuss               Montag,  07.04.
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss                         Mittwoch, 09.04.                                   
Gemeindevorstand                                        Mittwoch, 23.04.
Generationen, Schulen- u. Kindergärten-Ausschuss           Dienstag, 06.05.
Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss                         Mittwoch, 14.05.
Kultur- u. Fortbildungs-Ausschuss                              Mittwoch, 14.05. 
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss                         Montag, 19.05. 
Finanzausschuss                               Dienstag, 20.05.
Infrastruktur-, Tourismus- u. Wirtschafts-Ausschuss            Mittwoch,  21.05.
Prüfungsausschuss                           Donnerstag, 22.05.
Dorfentwicklungs- u. Naturschutz-Ausschuss       Mittwoch, 28.05.
Gemeindevorstand                                        Mittwoch, 04.06.
Gemeinderat                                    Donnerstag, 12.06.
Generationen, Schulen- u. Kindergärten-Ausschuss            Dienstag, 12.08.
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss                         Mittwoch, 13.08.
Gemeindevorstand                                      Mittwoch, 20.08. 
Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss                           Montag, 25.08.
Finanzausschuss                               Dienstag, 26.08. 
Dorfentwicklungs- u. Naturschutz-Ausschuss        Mittwoch, 27.08.
Kultur- u. Fortbildungs-Ausschuss                              Donnerstag, 28.08.
Infrastruktur-, Tourismus- u. Wirtschafts-Ausschuss              Mittwoch, 03.09.
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss                         Montag, 08.09. 
Generationen, Schulen- u. Kindergärten-Ausschuss             Dienstag, 09.09.
Prüfungsausschuss                           Donnerstag, 11.09.
Gemeindevorstand                                      Mittwoch, 17.09.
Gemeinderat                                     Donnerstag, 25.09.
Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss                              Montag, 06.10.
Finanzausschuss                               Dienstag, 07.10.
Generationen, Schulen- u. Kindergärten-Ausschuss              Dienstag, 04.11.
Kultur- u. Fortbildungs-Ausschuss                          Mittwoch, 05.11.
Straßen- u. Verkehrs-Ausschuss                         Montag, 10.11. 
Finanzausschuss                               Dienstag, 11.11.
Prüfungsausschuss                           Donnerstag, 13.11.
Infrastruktur-, Tourismus- u. Wirtschafts-Ausschuss                Montag, 17.11.
Dorfentwicklungs- u. Naturschutz-Ausschuss      Mittwoch, 19.11.
Sozial- u. Gemeindewohnungen-Ausschuss                           Montag, 24.11. 
Gemeindevorstand                                           Mittwoch, 26.11.
Gemeinderat                                    Donnerstag, 4.12.

Die Gemeinderats-Sitzungstermine finden Sie auch unter dem grünen Button 
„BürgerInnenservice - Amtliche Termine“. Hier werden 1 Woche vor der jewei-
ligen Sitzung die Tagesordnungspunkte kundgemacht.

Ihr Bürgermeister 
Michael W. Cech

    Beginn der 
   Sommerzeit

Laut Verordnung der Bundesregierung 
beginnt im Kalenderjahr 2014 

die Sommerzeit am

30. März 2014
  um 2.00 Uhr
mitteleuropäischer  

Sommerzeit (MESZ).

  N I C H T  V E R G E S S E N    
Zu Beginn der Sommerzeit 

sind die Uhren um 
1 Stunde vorzustellen!
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Einschreibung für Kindergarten u. Hort 2014/15

Die Marktgemeinde Gablitz ersucht alle Eltern und Erziehungsberechtigten, die ihre Kinder im kom-
menden Kindergartenjahr 2014/2015 in einem Gablitzer Kindergarten betreuen lassen möchten, 
um Anmeldung bis spätestens 17. März 2014.

...................................................................................................................................................................................
Für die Betreuung im Gablitzer Volksschulhort im kommenden Hortjahr 2014/2015 ersucht die 
Marktgemeinde Gablitz um Anmeldung ebenfalls bis spätestens 17. März 2014.
Anmeldungen bei Frau Stroißmüller, Tel.: 02231/63466 DW 140; Montag – Freitag von 08.00 bis 12.00 
Uhr oder über unsere Homepage www.gablitz.gv.at – BürgerInnenservice – Formulare – Familie - 
Kindergarten- bzw. Hortanmeldungen.

Stellenausschreibung BADEMEISTER(IN)

Die Marktgemeinde Gablitz betreibt ein schönes Freibad und 
sucht BademeisterInnen für die Saison 2014. Die Saison läuft 
von Mai bis Anfang September.

Voraussetzungen:
•  Erste Hilfe Kurs
•  Rettungsschwimmerausbildung
•  Technische Kenntnisse zur Betreuung der Wasseraufbereitungsanlage

Falls nicht die gesamte Saison übernommen werden kann, kann die Diensteinteilung für Mai bis September 
auch monatlich erfolgen. Die Aufnahme erfolgt auf Basis eines Sonderdienstvertrages.
Melden Sie sich bitte unter gemeinde@gablitz.gv.at oder bei der Marktgemeinde Gablitz, Linzer Straße 99, 
3003 Gablitz, z.Hd. Herrn Amtsleiter Dr. Fronz.

HORTPÄDAGOGE(IN) gesucht !

Die Marktgemeinde Gablitz sucht für den Gemeinde-Hort ab 
September 2014 eine(n) engagierte(n) Pädagogin(en) für 15 
Wochenstunden zur Betreuung von Kindern im Volksschulalter. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Marktgemeinde Gablitz, 
Frau Stroißmüller, Tel.: 02231/63466 DW 140 zu den Amtszeiten oder 
per E-Mail: stroissmueller@gablitz.gv.at. 

Stellenausschreibung KLÄRWÄRTER(IN)

Bei der Marktgemeinde Gablitz wird die Stelle eines(r) Klärwärters(in) für die gemeindeeigene Kläranlage 
ausgeschrieben. Die Marktgemeinde Gablitz übernimmt bei Bedarf die notwendige ca. 2-jährige 
Spezialausbildung zum(r) Klärwärter(in).

Die Aufnahme erfolgt vorerst in ein befristetes, privatrechtliches Dienstverhältnis.
BewerberInnen mit absolvierter Ausbildung werden bevorzugt und könnten die Stelle ab sofort antreten!
 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung, einlangend mit allen Unterlagen, an:
gemeinde@gablitz.gv.at oder Amtsleiter Dr. Hannes Fronz, Linzer Straße 99, 3003 Gablitz. 

Aktuelles
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Mehrere BürgerInnen beob- 
achteten seit Jänner 2014 eine 
Schaumbildung im Gablitz-

bach. Diese Verunreinigungen wurden 
einerseits im Ortszentrum, andererseits 
auch im Bereich der Lefnärgasse wahr 
genommen.

Sofortige Nachforschungen brachten 
kein Ergebnis, jedoch ergab sich der 
Verdacht, dass diese Verunreinigungen 
durch sorgloses Autowaschen entste-
hen könnten.

Deshalb neuerlich der dringende 
Aufruf: FAHRZEUGE NUR IN DER 

WASCHANLAGE REINIGEN !

Waschanlagen verfügen über entspre-
chende Abwasserentsorgungen. Ein 
Waschen auf freiem Grund bewirkt das  
Eindringen von Chemikalien in den 
Regenwasserkanal, der in unsere Bäche 
mündet.

Gablitzbach verunreinigt durch Autowäsche ?

©	kathrin39.fotolia.com

Im Sinne unserer Umwelt appellieren wir an 
Ihr Verantwortungsbewusstsein.

Die Marktgemeinde Gablitz bietet 
den KleinLKW IVECO Pritsche-
Kipper, Typ Daily, Baujahr 2005,  

92 kW, Diesel, weiss, Km-Stand 69.600, 
wie auf den Fotos abgebildet, gegen 
Höchstgebot zum Verkauf an. 

Der Verkauf erfolgt ohne Gewähr-
leistung, das Fahrzeug ist fahrbereit 
und verfügt über eine gültige § 57a KFG 
– Plakette bis 07/2014.  

Sichtbare Schäden:
Korrosion am Rahmen und Unterbau, 
Abnützungen am Fahrersitz, hintere 
Bordwand leicht deformiert.

Das Mindestangebot beträgt EUR 4.600,-, 
darunter liegende Angebote werden 
nicht berücksichtigt. 
Das Fahrzeug kann am Wirtschaftshof, 
Linzer Straße 165 B, gegen vorherige  
Terminvereinbarung unter Tel.: 02231/
66905, besichtigt werden. 

Die Marktgemeinde Gablitz verkauft eine
Pritsche mit Kipper von der Fa. IVECO

Kaufangebote bis spätestens 17. März 2014 einlangend an : 
Marktgemeinde Gablitz, z.H. Dr. Hannes Fronz, Linzer Straße 99, 3003 Gablitz oder gemeinde@gablitz.gv.at                
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Das schönste Geburtstagsgeschenk 
hat die Gablitzer Polizei-Posten-
kommandantin Irene Schröpfer 

wohl schon Anfang der Woche erhalten.

Nach einem Kraftakt von Bürgermeister 
Michael Cech, mit starker Unterstützung 
durch Landtagsabgeordneten Lukas 
Mandl, den beiden Vizebürgermeistern 
Franz Gruber und Hannes Hlavaty und  
über 700 Unterschriften von Gablitzer/- 
Innen konnte die Gablitzer Polizeiin-
spektion erhalten werden.

Geburtstagsgeschenk für die Polizei Gablitz

Die	Gemeindevertreter	der	Marktgemeinde	Gablitz	waren	sich	einig:	Wir	sind	für	den	Erhalt	unseres	Polizeipostens

Am Freitag, den 30. Jänner 2014 statteten LAbg. lukas Mandl, Bgm.  Michael Cech 
und Vbgm. Franz Gruber dem Polizeiposten einen spontanen Besuch ab und über-
brachten Bez.insp. Irene Schröpfer einen Blumenstrauß zu ihrem 40. Geburtstag.

Bei einem Kaffee unterhielt man sich über die aktuelle Sicherheitslage in der  
Wienerwaldgemeinde.
Man war sich einig, dass die rd. 6.000 EinwohnerInnen unserer Gemeinde auch zu-
künftig eine Polizeipräsenz braucht und dass der Gablitzer Polizei-Posten abolut po-
sitiv in der Gemeinde integriert ist.

Michael Cech: "Ich verspreche Irene Schröpfer und ihrer Mannschaft, dass ich auch in 
Zukunft mit aller Kraft für den langfristigen Erhalt des Polizeipostens in Gablitz kämp-
fen werde. Und ich kann mich dabei auf die Unterstützung unseres Abgeordneten 
Lukas Mandl und die NÖ Landespolitik verlassen".

Tel. 0676 607 15 50

Wohlmuthgasse 23
3003 Gablitz

Arzt für Allgemeinmedizin
Dr. Bernhard JONAS

Palliativmedizin

Allgemeinmedizin

Ganzheitliche Krebsbehandlungen

Psychoonkologie

Psychosomatische und
Psychotherapeutische Medizin (u. S.)

Wahlarzt - Ordination nach Vereinbarung

o�  ce@dr-bernhardjonas.at
www.dr-bernhardjonas.at

Inserat_bj_a.indd   1 09.10.2013   18:49:41
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Spendenrekord !

Bei der alljährlichen Spendenaktion, 
die im Rahmen der Veranstaltungs-
serie von "The Sound of Christmas" 

im Theater 82er Haus ins Leben gerufen 
wurde, konnte im Dezember 2013 ein 
Spendenrekord verzeichnet werden.

Die mehr als 2000 BesucherInnen des 
Weihnachts-Specials (NÖN berichtete) 
spendeten insgesamt € 4.688,11 für 
den guten Zweck.
€ 1.500,-- davon konnten die Intendanten 
des Theater 82er Haus Dr. Bernhard 
Jonas und Markus Richter bereits am 23. 
Dezember an eine bedürftige Gablitzer 
Familie in Form von Wertgutscheinen 
und Geschenken weitergeben.

Am 8. Jänner 2014 überreichte Markus 
Richter€ 3.188,11 an die Verantwort-
lichen des AZD (Ausbildungszentrum 
Dorothea).
Das AZD, das seit 5 Jahren auch ei-
nen Standort in Gablitz hat, arbeitet 
mit jungen Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen . 
Die Jugendlichen werden in den Be-
reichen Gärtnerei und begleitender 

Altenpflege ausgebildet, sie werden zu größtmöglicher Selbstständigkeit geführt. 
In weitere Folge bemühen sich die MitarbeiterInnen darum, Arbeitsplätze auf dem 
ersten Arbeitsmarkt für sie zu finden. Oft gelingt dies auch, nicht zuletzt dank der 
sehr freundlichen Unterstützung vieler Gablitzer Gemeindemitglieder.

Das AZD bedankt sich auf diesem Wege für die großzügige Spende des Theater 82er 
Haus und wird diese für die Anschaffung von Werkzeugen und neuen Rasenmähern 
für die Gartengruppe sowie für Arbeitsbekleidung für alle Jugendlichen verwenden.

BürgerInnen-Service: für die Bezirksblätter war 
es ein Test, für uns eine Selbstverständlichkeit !

v.l.n.r.:	Markus	Richter,	Barbara	Bachmayr,	Daniela	Strobl,	Ursula	Feichtinger	und	Markus	Jurasek



Veranstaltungen 
 im Überblick

März 2014
01.03.

02.03.

04.03.
 

06.,13., 
20.,27.03.

07.-27.03.

08.03.

13.03.

15.03.

16.03.

27.03.

WIRTSCHAFTSBUND - GSCHNAS
Reservierung: Fr. Sobotka, Tel. 0664/307 21 08

„SING SING - Die innere Stimme will raus !“
ein musikalischer Kabarettabend mit Patricia Simpson

GSCHNAS im Motel „Andrea“
Das Gablitzer Faschings-Prinzenpaar Andi + Susi laden ein

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041
 

ELTERN-KIND-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

„HENNDRIX - das total verr(o)ückte Huhn“
Kindertheater Schneck + Co; ab 5 Jahre

SENIORENBUND - TAGESFAHRT nach Ottenstein
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

SV GABLITZ - SV Rabenstein - Meisterschaft Frühjahr 2014
1. Klasse West - Mitte; U 23: 13:30 Uhr

FAMILIEN-WORTGOTTESDIENST m. anschl. Mittagessen
Nähere Info: Frau Dörflinger, Tel. 02231/67813

GEHEIMNISVOLLE WIENERWALDWIESEN - Bildershow
Biosphärenpark WW in Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Gablitz

Zum Schreiber
20.00 Uhr

Theater 82er Haus
19.00 Uhr

Linzer Straße 176a
ab 18.00 Uhr

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

Theater 82er Haus
16.00 Uhr

Park & Ride Parkplatz
08.00 Uhr

Sportplatz
15.30 Uhr

Pfarrheim
11.00 Uhr

Gemeindeamt
18.30 Uhr

02.03.

04.03.

05.03.
beginnend

Festhalle
15.00 Uhr

3. GABLITZER FASCHINGSUMZUG
nähere Auskünfte bei Hr. Starnberger Tel: 0664/73 90 76 28

Ortszentrum
14.00 Uhr

24.03.

15.03.

11.03.
beginnend

07.-27.03.

07.,08.,
09.03.

Rot Kreuz - SENIORENTREFF - jeden 1. Mittwoch im Monat
Info bei Fr. Pilat, Tel. (059144) 660 00 31

 HAUSMESSE von BIKE FRANZ 
 Präsentation und Verkauf der Fahrradmodelle 2014

BABY-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

Rotes Kreuz Purkersdorf
16.00 Uhr

Glashalle
ganztägig

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

Vereinstreff
16.30 Uhr

Theater 82er Haus
16.00 Uhr

„DAS KROKO DICKE DIL“
Kindertheater Trittbrettl, ab 4 Jahre

SENIORENTREFF des Seniorenbundes Gablitz
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

Zum Schreiber
15.00 Uhr

KINDERFASCHINGSBALL - Veranstalter: ÖVP Frauen
Tischreservierung: Fr. Dundler-Strasser Tel: 0650/224 48 77

„TANZEN IM SITZEN“ für Senioren
Anmeldungen: Katja Steindl, Tel. 0664/11 11 080

14.,16.03. „ZAUBERWORT HELMUT“
Ein Kabarettabend mit dem Kabaretteur Helmut Tschellnig

Theater 82er Haus
19.30 Uhr



Veranstaltungen
Fortsetzung

März 2014 - Fortsetzung
28.03.

29.03.

30.03.

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

STELZEN-SCHNAPSEN (www.laabacher-weinschenke.at) 
Veranstalter: Laabacher Schenke + Siedlerverein Riederberg

SV GABLITZ - SV Pressbaum - Meisterschaft Frühjahr 2014
1. Klasse West - Mitte; U 23: 14:30 Uhr

Zum Schreiber
19.00 Uhr

Laabacher Schenke
16.00 Uhr

Sportplatz
16.30 Uhr

April 2014 
03.,10., 
17.,24.04.

04.-25.04.

11.11.
04.,06., 
12.04.

06.04.

10.04. 

13.04.

18.04.

20.04.

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

ELTERN-KIND-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

„An evening with COLE PORTER“
ein Konzert der New Stage Company mit Markus Richter

„GOSPEL & SOUL“ mit Fair & Sensibel Music Project
Benefizkonzert; von den Vereinen Mittendrin und Künstlern

POLITISCHER STAMMTISCH im Motel „Andrea“
mit Bgm. Cech und GemeinderätInnen

SV GABLITZ - FC Leonhofen - Meisterschaft Frühjahr 2014
1. Klasse West - Mitte; U 23: 14:30 Uhr

KARFREITAG - MESSE
zum Gedenken an Christi Leiden und Sterben
KREUZWEGANDACHT

OSTERSONNTAG - 
AUFERSTEHUNGS-GOTTESDIENSTE

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

Theater 82er Haus
19.30 Uhr

Pfarrkirche
17.00 Uhr

Linzer Straße 176a
19.00 Uhr

Sportplatz
16.30 Uhr

Pfarrkirche
19.00 Uhr
Hannbaumkirche 15 Uhr

Hannbaumkirche 08 Uhr
Pfarrkirche 09.30 Uhr

29.03. „KUDDELMUDDEL u. GESPRUDEL“ - Mitmachkonzert
mit dem Kinderliedermacher Bernhard Fibich; ab 3 Jahre

Theater 82er Haus
16.00 Uhr

30.03.

04.,05.,
06.04.

AQUARELLE - AUSSTELLUNG des „Tanzenden Pinsels“
Leitung: Ing. Hannes Schmatz; Vernissage: FR, 4.4., 19 Uhr

Glashalle
09.00 - 18.00 Uhr

04.-25.04. Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

05.04. Was der WUNDERSCHÖNE SCHMETTERLING erlebt ...“
Kindertheater Pipifax; ab 3 Jahre

Theater 82er Haus
16.00 Uhr

09.04. SENIORENBUND - TAGESFAHRT nach Kaindorf
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

Park & Ride Parkplatz
07.30 Uhr

GABLITZER FLOHMARKT („Bratlsonntag“)
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

Parkplatz Zielpunkt
06.00 - 15.00 Uhr

30.03. „TRETEN´S EIN - NUR HEREIN“ mit Monika u. Peter Hana
eine Hommage an Hermann Leopoldi

Theater 82er Haus
18.00 Uhr

BABY-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

17.04. GRÜNDONNERSTAG - MESSE
zum Gedenken an das letzte Abendmahl

Pfarrkirche
19.00 Uhr

KARSAMSTAG - OSTERNACHTFEIER
anschließend Osteragape im Pfarrheim

19.04. Pfarrkirche
20.00 Uhr

13.04. PALMSONNTAG - PALMWEIHE
anschließend Prozession zur Pfarrkirche mit Messe

Klosterhof St. Barbara
09.00 Uhr

20.04. OSTEREIER SUCHEN auf der KLOSTERWIESE
Veranstalter: SPÖ Gablitz

Hauersteigstraße
11.00 Uhr



April 2014 - Fortsetzung
25.04.

26.04.

30.04.

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

SV GABLITZ - FC St. Pölten - Meisterschaft Frühjahr 2014
1. Klasse West - Mitte; U 23: 14:30 Uhr

MAIBAUM AUFSTELLEN durch Feuerwehr Gablitz
für Imbiss und musikalische Umrahmung ist gesorgt

Zum Schreiber
19.00 Uhr

Sportplatz
16.30 Uhr

vor dem FF-Haus
19.00 Uhr

Parkplatz Zielpunkt
06.00 - 15.00 Uhr

ROT-KREUZ-TAGESAUSFLUG ins Mohndorf Armschlag 
Anmeldung: Hr. Kubalek, Tel. 0664 885 43 830

26.04. Rotes Kreuz Purkersdorf
10.00 Uhr

Veranstaltungen
Fortsetzung

GABLITZER FLOHMARKT („‚Surfleisch-Sonntag“)
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

27.04.

       Genuss und Vielfalt - 
 mein Garten als Paradies 

 

Vortrag
mit Gebhard Kofler-Hofer

(„Arche Noah“)

Donnerstag, 13. März 2014, 
18.30 Uhr

Gemeindeamt Gablitz
Linzer Straße 99

1. Stock, Sitzungssaal
Marktgemeinde Gablitz in Zusammenarbeit

mit dem Siedlerverein Gablitz 

NEU - ZUMBA-KIDS (7 - 11 Jahre)
mit Dipl.Päd. Julia Widhalm (Aerobic- und Zumbatrainerin)

Mittwoch, 17.00 - 17.50 Uhr, im Vereinstreff, Lefnärgasse 1
Kursbeginn: 5. März 2014
Auskunft und Anmeldung bei:

Edith Leitgeb (GTV) 02231/646 72 oder 0664/56 833 01
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Gospel & Soul
mit Fair & Sensibel Music Project

powered by den Vereinen
Mittendrin in Gablitz und den Künstlern

am 6. April 17 Uhr
Pfarrkirche Gablitz

Benefizkonzert
zu Gunsten
Gablitzer in Not

GospelSoul.indd   1 23.01.14   09:10

 
Einladung zur Ausstellung 

 
 
 
 

Malkreis „Tanzender Pinsel“ 
 

Leitung: Ing. Hannes Schmatz 
25 Künstler/innen stellen aus 

 
Vernissage: 

 

Freitag, 4. April 2014, 19 Uhr 
• Eröffnung Bgm. Ing. Michael W. Cech 
• Singgemeinschaft Gablitz: A. Heissig 
• Tanz: Christine Pauls 
• Akkordeonduo: Susanne u. Wolfgang 
• Buffet 

 

GLASHALLE GABLITZ 
Linzer Straße 89-91 

 

Besuchszeiten: SA 5. und SO 6. April 2014 
von 9 – 18 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

 MAIBAUM aufstellen  
 
 

für den Bürgermeister und 
den Feuerwehrkommandanten 

 
 
 

Mittwoch, 30. April 2014
19.00 Uhr

vor dem Feuerwehrhaus in Gablitz
 

für musikalische Umrahmung durch den 1. Gablitzer Musikverein D`Wienerwalder 
und das leibliche Wohl wird gesorgt 

   Erwerb einer Badesaisonkarte 2014 für das Gablitzer Schwimmbad!

Auch wenn uns der Winter noch fest im Griff hat, sind die Sonnenstrahlen, die zeitweise zwischen  
den grauen Wolken hervorblinzeln, mittlerweile recht warm.

Daher wollen wir schon jetzt wieder an die herrlichen Badetage im Sommer erinnern und Sie auf  
unsere Badesaisonkarte für unser attraktives, familienfreundliches Freibad aufmerksam machen. 

Sie erhalten diese ab Anfang Mai 2014 im Gemeindeamt 
bei Herrn Dworschak oder direkt an der Badkassa. (Tipp: Geschenksidee)

Veranstaltungen



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz                                                                          Seite 25

Jugend

Die Volksschule Gablitz nahm auch 2013 
wieder an einem Lesewettbewerb zum 
Thema „Lieblingsbuch“ teil.

Wir haben einen der 3 Hauptpreise gewonnen, 
der in St. Pölten im Lesesaal der Landesbib- 
liothek durch Herrn Landeshauptmann-Stell-
vertreter Wolfgang Sobotka überreicht wurde.

Die Volksschule Gablitz 
erhielt eine gut gefüllte 
Büchertasche und eine
Klassenfahrt ins Haubi-
versum.

Ihre VS-Direktorin
Karin Sampl

Teilnahme der Volksschule Gablitz am 
Lesewettbewerb

Am 22. Jänner 2014 startete in 
Gablitz ein neues, interessantes 
Projekt in Zusammenarbeit mit 

der Gablitzer Volksschule und der Markt- 
gemeinde Gablitz.
 
Bereits im vergangenen Herbst waren 
VS-Direktorin Karin Sampl und der Gab- 
litzer Mag. Mustafa Aykut Akşit auf Bgm. 
Michael Cech mit der Idee des Projektes 
„SchülerInnenparlaments“ zugekom-
men, welches er in Wiener Schulen 
schon erfolgreich gestartet hatte. 
Ziel ist, die Kinder in den politischen 
Planungs- und Entscheidungsprozess 
einzubeziehen und im Rahmen der 3. 
Klassen Staatsbürgerschaftskunde ganz 
hautnah, nämlich am Beispiel der eige-
nen Gemeinde, zu vermitteln.
 
Bgm. W. Cech war sofort von der Idee  
begeistert und hatte dem Gemeinde-
vorstand die Finanzierung für beide drit-
ten Klassen vorgeschlagen.
 
Im Jänner wurde mit den Kindern die  
Parteilandschaft und der Aufbau der Ent- 
scheidungsgremien in Bund, Land und 
der Gemeinde besprochen. 
Am zweiten Tag des Projektes kam Bgm. 
Cech als Gast in die Klassen und stellte 
sich den vielen Fragen der Kinder.

Projekt des „SchülerInnen-Parlaments“ startet in 
der Volksschule

Anschließend 
w u r d e  e i n e 
S i t z u n g  d e s 
Gemeinderates 
durchgespielt, 
die eine Hälf- 
te der Klasse 
überlegte sich 
als Bürgerinnen 
und Bür ger “ 
Wünsche an die 
Gemeindefüh-
rung. Die an-
dere Hälfte der 
Klasse erlebte dann als „Gemeinderäte“, 
dass es nicht immer so einfach ist 
Wünsche zu erfüllen, oder sich sogar als 
Gruppe der Gemeinderäte eine einheit-
liche Meinung zu bilden.
 
Bgm. Michael Cech: „Mir hat es riesen 
Spaß gemacht, den Kindern vom Alltag 
der Gemeindearbeit zu erzählen und ich 
habe schon lange nicht so engagierte  
Fragen und so viel Energie bei der Planung  
von Projekten erhalten. 

Ich denke, dieses Projekt ist genau der 
richtige Weg, um zu vermitteln, dass 
Politik auf der einen Seite nicht ganz so 
einfach ist, auf der anderen Seite aber 
sehr viel Freude machen kann.“

Als nächsten Schritt haben die Kinder  
der beiden dritten Klassen Projektvor-
schläge erarbeitet, welche die Gemeinde 
im Sinne des Projektes „Familienparadies 
Gablitz“ umsetzen sollte. 

Ihre Vorschläge haben die Kinder dann  
am 6. März 2014 in der richtigen Ge-
meinderatssitzung präsentiert. 
Bgm. Cech hat diese von 19.00 auf 18.00  
Uhr vorverschoben, um die Sitzung zeit-
lich kinderfreundlicher zu gestalten.
 
Michael Cech: „Ein tolles Projekt, das 
den Kindern ganz offensichtlich viel 
Freude macht und ihnen zeigt, wie viel 
man persönlich in die Gemeindearbeit 
einbringen kann. 

©	NLK	Filzwieser
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Kultur

Neues aus dem Heimatmuseum Gablitz 

2013 haben 517 BesucherInnen, junge und ältere, das Heimatmuseum und die Sonder-
ausstellungen besucht. So sind noch bis Ende April 2014 die interessanten Leihgaben der 
Sonderausstellung „Kinderspiele einst und jetzt“ zu besichtigen.   
Schon jetzt arbeiten wir an der neuen Sonderausstellung 

(Über)-Leben in Gablitz 1914 - 1918. 

Auch hier gelangten durch historische Recherche wieder anschauliche und neue Einblicke in 
die Situation der GablitzerInnen vor 100 Jahren! Wir lassen damalige Akteure wie den 
Volksschullehrer Ferdinand Ebner, den Gemeindearzt Dr. Julius Singer, den Kabarettisten 
Fritz Grünbaum, Ferdinand Ramler u.a. zu Wort kommen. So finden sich viele Informationen 
in der Gablitzer Schulchronik, in den Protokollbüchern der Schule, Feuerwehr und Rettung!  
Wer weiß denn schon, dass es damals eine „Gablitzer Feuerwehr-Kapelle“ und einen 
„Theaterverein Harmonie“ gab? Wer hat Geld von damals schon mal gesehen? Wer kennt 
die Aufrufe an die Bevölkerung „Gold gab ich für Eisen“? Wer weiß, wie Menschen damals 
lebten? Wer kennt die Sorgen? Wer hat schon mal Kochrezepte von damals ausprobiert?  
Wir haben einige Antworten..... Bilder, Texte, Urkunden, Orden, Säbel und noch mehr...... 
 
Wenn es Sie interessiert, so besuchen Sie uns am  
 

Samstag, 29. März 2014 16 bis 18 h 
 

im Gablitzer Museum, Ferdinand-Ebner-Gasse 6, Eingang beim Parkplatz. 

 
 

Eine Ausstellung über „Natur in und um Gablitz“ ist in Vorbereitung, für Mai/Juni  geplant. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Dr. Renate Grimmlinger und die Mitglieder des AK Museum. 

Neues aus dem Heimatmuseum
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Kultur

Musikertreffen im Dorfcafé Gablitz

Am 9. Februar 2014 luden Musik- 
produzent Georg Ragyoczy und 
Reinhard Eggner ins Gablitzer  

Dorfcafé zum "Musikertreffen der 
Region".

Das Dorfcafé platzte aus allen Nähten, 
denn viele Musikerinnen und Musiker 
waren der Einladung gefolgt.
Dorfcafé-Betreiber Reinhard Eggner 
stellte ein kleines Begrüssungsbuffet zur 
Verfügung und Georg Ragyoczy überra-
sche die Gäste mit jeder Menge Gratis-
Musikfachzeitschriften, die Verlage und 
Firmen zur Verfügung gestellt hatten.

Georg Ragyoczy: "Nach längerer Pause, 
hatte ich das Gefühl es wäre wieder ein- 
mal an der Zeit, dass sich die Musik-
schaffenden unserer Region treffen und 
austauschen. 

v.l.n.r.:	Rudi	Biber,	Bgm.	Michael	W.	Cech,	Bettina	Windbüchler	(Managerin	der	Kulturvernetzung	Industrieviertel), 
Reinhard	Eggner	und	Georg	Ragyoczy

Mehr als 30 Gäste kamen und informierten sich über ihr Schaffen, Neues an Technik und in der Szene, tauschten
sich aus und unterhielten sich prächtig. Ein wunderbarer Sonntag Nachmittag, der sicher eine Fortsetzung finden wird."

WOHNEN IN GABLITZ AM WIENERWALD  

Kontakt: Ronald Sinai  
Tel.: 0676/3826 013, Mail: r.sinai@austrohaus.at 

Linzer Straße 167

4 exklusive Einfamilienhäuser

dasziegelmassivhaus

www.austrohaus.at

Musterhauspark Blaue Lagune                                                                 
A-2351 Wr. Neudorf (Haus 107) VERKAUFT
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Umwelt

 

Biosphärenpark Wienerwald Management GmbH
Norbertinumstr. 9 T +43 2233 54187 Raiffeisenbank Wienerwald FN 287108v
3013 Tullnerbach F +43 2233 54187-50 BLZ 32.667 LG St. Pölten
www.bpww.at office@bpww.at Kto Nr. 233.825

 

Geheimnisvolle Wienerwaldwiesen
Bildershow
Wiesen - Welt der Wunder

Kann ein Russischer Bär wirklich fliegen? Warum ahmen einige Orchideen Insekten nach? 
Weshalb mähen manche Landwirte ihre Wiesen von der Mitte nach aussen? Gibt es in 
unserer Gemeinde auch besondere Wiesen? Antworten auf diese Fragen und vieles mehr
über den vielfältigen Lebensraum „Wienerwaldwiese“ erfahren Sie am 27. März 2014
um 18:30 Uhr in Gablitz im Gemeindeamt-Sitzungssaal. Folgen Sie 
Frau DI Wrbka und Herrn Dr. Rötzer auf eine spannende Bilderreise durch den bunten 
Lebensraum aus Menschenhand.

Am 6. Juni um 18:30 gibt es eine kostenlose Wiesenführung, bei der Sie die die Vielfalt 
gemeinsam mit BiologInnen vor Ort entdecken können. Treffpunkt ist die Hochramalpe, 
beim Teich.

Biosphärenpark Wienerwald – der Vielfalt verpflichtet

Von etwa 30% Offenlandflächen des Biosphärenparks Wienerwald sind nur rund 12% 
Wiesen. Doch gerade diese beherbergen einen ungeheuren Schatz an unterschiedlichen 
Tier- und Pflanzenarten und waren ein wichtiger Grund, warum das Gebiet im Jahr 2005 
von der UNESCO als Biosphärenpark anerkannt wurde. Die Erhaltung und Entwicklung 
der Wiesenvielfalt - - ist daher ein großes Anliegen. Das Verständnis der Bevölkerung für 
Lebensraum und BewirtschafterInnen tragen dazu bei.

Wienerwald Wiesenmeisterschaft 2014

Wiesen brauchen Bewirtschaftung. Aus diesem Grund sollen auch in diesem Jahr wieder
Landwirtinnen und Landwirte im Rahmen der „Wienerwald Wiesenmeisterschaft“ vor den 
Vorhang gebeten werden. Heuer sind alle BewirtschafterInnen von Wiesen, Weiden oder 
Obstwiesen in den Gemeinden Asperhofen, Gablitz, Judenau-Baumgarten, Pressbaum, 
Purkersdorf, Sieghartskirchen und Tullnerbach, sowie den Wiener Bezirken Ottakring, 
Hernals und Währing zur Teilnahme eingeladen.
Näheres auch unter: www.bpww.at/regionales/wiesenmeister/

Übrigens: Mit dem Kauf von Produkten von nachhaltig wirtschaftenden Betrieben aus dem 
Wienerwald - zum Beispiel den Wiesenmeistern - tragen Sie ebenfalls dazu bei, die 
besonderen Wiesen in Ihrer Gemeinde zu erhalten! 
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Große Pläne für 2014 
 

Die Gemeinden der KEM Wienerwald starten mit großen 
Plänen in das Jahr 2014. Die gute Zusammenarbeit in 
Vorjahr soll durch weitere Projekte im Bereich Mobilität, 
Energieeffizienz und Erneuerbare Energie intensiviert 
werden. Zielgruppen wie Schulen und Betriebe sollen 
2014 mehr in die Tätigkeiten der KEM Wienerwald 

einbezogen werden. Die VertreterInnen der Gemeinden als auch das 
Regionsmanagement freuen sich auf neue Gesichter in den Arbeitsgruppen.  
 
Möchten Sie die KEM Wienerwald auf ihrem Weg in eine energiebewusste und 
klimaschonende Zukunft unterstützen?  
Dann melden Sie sich einfach bei Frau Karolina Nowak, Regionsmanagement KEM 
Wienerwald: kemwienerwald@aee-now.at 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ganz einfach mit kleinen Energie-Vorsätzen  
in das Jahr 2014 starten 
 
Auch Sie können sich kleine aber wirkungsvolle Energie-Vorsätze 
für das Jahr 2014 vornehmen. Ob Zuhause, in der Arbeit oder 
unterwegs – zahlreiche Möglichkeiten bieten sich an ihren 
Alltag etwas energiebewusster zu gestalten!  
Dabei schonen Sie nicht nur das Klima und die Umwelt, sondern 
tun sich auch noch etwas Gutes! Erhöhen Sie ihre Lebensqualität, 
sparen Sie Geld und bauen Sie ihr gutes Gewissen auf! 
 
STELLEN SIE SICH VOR: 
1000 Haushalte tauschen 4 Glühbirnen auf LED oder Energiesparlampen und sparen 
dabei jeweils 30 Euro oder den Jahresstromverbrauch von 50 Haushalten! 

Jeder Vorsatz hilft. Das ist gut für Sie und für die Umwelt – wenn nur 1.000 
Haushalte mitmachen, könnten wir bereits…. 

…. durch eine optimale Kühlschranktemperatur von 6 anstatt 3 Grad den 
Jahresstromverbrauch von 17 Haushalten sparen. 
 
…. durch das Waschen mit 30 statt 60 oder 90 Grad den 
Jahresstromverbrauch von 25 Haushalten sparen. 

 
…. durch das Vermeiden von Standby-Strom den Jahresstromverbrauch von 
70 Haushalten sparen. 

©  Michael Staudinger   
    /pixelio.de 
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Neuigkeiten aus der Umwelt:
KEINE WERBUNG BITTE! 
Pro Haushalt werden jedes Jahr ca. 98 Kilogramm 
Papiermüll durch Postwurfsendungen verursacht! 
Holen Sie sich ihren Werbesticker gratis von ihrem    
Gemeindeamt ab, und schonen Sie kinderleicht die 
Umwelt!

ENERGIE CHECK BITTE!
Sind Sie unzufrieden mit ihrer Heizanlage? Wird es nicht 
richtig warm bei Ihnen zuhause, obwohl die Heizanlage 

auf Hochtouren läuft? Macht ihre Stromrechnung Sie 
wahnsinnig? Steigt sie ins Unermessliche?
Die Energieberatung Niederösterreich bietet Energie-Checks und Strom-Spar-
Checks vor Ort in den eigenen 4 Wänden an. 
Jetzt einen Termin bei Energieberatung Niederösterreich unter 
02742/ 22144 oder www.energieberatung-noe.at vereinbaren!

Nächste Veranstaltungen: 
Mi., 26.Februar 2014
ab 19.00 Uhr

Energie-Stammtisch für Gablitz
Gablitzerhof, Linzerstraße 8, 3003 Gablitz

Do., 24.April 2014
ab 18.00 Uhr

Energie-Stammtisch für Purkersdorf und Gablitz
Pizzeria Dorfwirt, Herrengasse 15, 3002 Purkersdorf;

So., 27.April 2014
ab 09.00 Uhr

Radauftakt – Auf die Radln, fertig. LOS!
Radrundfahrt durch die Gemeinden Purkersdorf, 
Gablitz und Mauerbach

Nähere Informationen auf www.kemwienerwald.org

© www.energieberatung-noe.at

© www.footprint.at

Soforthilfe 
nach einem 
Einbruch vom 
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Schwerpunkt: Umwelt- und Energiebereich
Liebe GablitzerInnen!

Im Umwelt- und Energiebereich liegen 
meine Schwerpunkte zur Zeit auf Um- 
setzungen im Rahmen des Biosphären- 

parks, in der Klima- und Energiemodell-
region Wienerwald (KEM - siehe eige-
ner Punkt) und gemeinsam mit GGR Ing. 
Marcus Richter in der Mobilität. 
 
Der Biosphärenpark Wienerwald hat nun 
im Jänner 2014 sein Zukunftskonzept bis 
2020 präsentiert (siehe http://www.
bpww.at/aktuelles/detail-aktuelles/
article/zukunftskonzept-2020/). 
Erfreulich ist dabei die vermehrte Ko- 
operation mit den Gemeinden; wir 
Gablitzer sind dabei dank der histo- 
rischen Verdienste von Alt-Bgm. Gerhard 
Jonas, mit mir als Biosphärenpark-
Botschafter und der positiven Grund-
einstellung im Gemeinderat, sehr gut 
aufgestellt und vernetzt. 

Auch der eine oder andere unserer Be- 
triebe kann davon gut profitieren; 
Interessierte mögen sich bitte bei mir 
melden!

Im Rahmen der KEM steht vor allem die 
Abstimmung und die Zusammenarbeit 
mit Purkersdorf und Mauerbach im 
Vordergrund. 

Zahlreiche Kooperationen sind in Plan-
ung - sei es wieder ein gemeinsamer 
Radl-Auftakt im Frühjahr, die Bike-
Line von Gablitz nach Purkersdorf oder 
Arbeiten mit der Mobilitätszentrale 
NÖ-Mitte. 

Besonders wichtig finde ich die Ab-
stimmung zu einem regionalen Radl-
Grundnetz bei uns im Gerichtsbezirk. 
Nur so erhalten wir die nötigen Unter-
stützungen seitens des Landes.

v.l.n.r.:		Energieberaterin	Katharina	Passecker	
und	Umweltgemeinderat	DI	Bernhard	Haas

v.l.n.r.:		Umweltgemeinderat	DI	Bernhard	
Haas	und	KEM-Managerin	Karolina	Nowak

v.l.n.r.:		RADLREKORDTAG	mit	radbegeisterten	MitfahrerInnen,	GGR	Ing.	Marcus	Richter	und	Umweltgemeinde- 
rat	DI	Bernhard	Haas	mit	Ziel	Laabacher	Schenke

Durch den guten Kooperationsgeist bei uns in Gablitz macht diese viele Arbeit auch 
wirklich Spaß. Wenn Sie dazu Anregungen oder Anliegen haben, stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung! 

Mit sonnigen Grüßen,
Ihr Umweltgemeinderat DI Bernhard Haas

 
 
 

Moser-Immobilien Tel: 02231/61231 (tgl. 9-21h)
GUTSCHEIN

für eine kostenlose Chefberatung/Marktwertschätzung für alle Verkäufer von Haus, Grundstück
oder Wohnung in Wien-Umgebung und Wien:

Herr Hans Moser senior persönlich: 0664/18 494 51

Jahre 
Makler zum Wohlfühlen 

Objektpassenden, finanziell ernstzunehmenden, also

ECHTEN KÄUFERN
Ihre Immobilie anzubieten - statt nur „Interessenten“ zu suchen - ist unsere Stärke. Und dies
auf professionelle Weise die Ihnen den bestmöglichen Preis garantiert. Besonders wichtig bei 

noch bewohnten Verkaufsobjekten: kein „Besichtigungstourismus“ sondern Sicherheit in allen 
persönlichen, finanziellen und rechtlichen Belangen.
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Wirtschaft

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEIGER GLAS
F.Geiger

BAUVERGLASUNG und WINTERGÄRTEN 
Ganzglastüren u. Ganzglasduschanlagen 

Spiegel und Schmelzglastechnik 
Sämtliche Reparaturverglasungsarbeiten 

 
Preßbaumer Straße 4 

A-3443 Sieghartskirchen 
Telefon 02274 / 2252 

Fax  02274 / 2252 4
Seit 1876 

E-MAIL office@geiger-glas.at 

Sämtliche Gartenarbeiten • Bewässerungs anlagen
Baumrückschnitt • Baumabtragung

Ing. W. Rott
3003 Gablitz
0664/453 21 15
garten.rott@tele2.at

Gartenpflege
I.W.R.

Gartenpflege_Rott 85x60 2013_Layout 1  25.01.13  07:12  Seite 1

Mobil: 0664 / 375 82 85; Fax: 02231/672 28

WWW.DEWANGER.AT

Kaiser Josef Straße 7 | PURKERSDORF
TEL  02231 63310 | FAX  02231 633109

FUSSPFLEGE „S U S I“ 
SUSANNE NEUHERZ 
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17a 
 02231/61 432 - Mobil: 0676/377 27 57 
Freitags in der Ordination von Frau Dr. Zierhofer 
3003 Gablitz, Bachgasse 2A 
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Wirtschaft

Für mich ist es nicht nur ein Beruf, sondern eine Berufung 
Anita Eckhart, Buchhalterin und Personalverrechnerin gem. BibuG.

Gerne möchte ich die Gelegenheit 
ergreifen und mich kurz Vorstellen. Ich bin 
1974 in Wien geboren und bin 2007 zu 
meinem Mann nach Gablitz gezogen. Seit 
Juni 2008 sind wir stolze Eltern einer 
entzückenden Tochter. Nun möchte ich 
auch Beruflich im Wienerwald Fußfassen.

Nachdem ich 1992 meine Ausbildung zur 
Bürokauffrau mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen habe, war ich über 20 
Jahre u.a. in der Wiener Hafen Gruppe, 
dem größten Binnenhafen Europas und 
dem einzigen Wiener Donauschiff-
fahrtsunternehmen tätig. Im Jahre 1996 
hab ich meine Berufung in der 
Buchhaltung gefunden und 1997 die 
Ausbildung zur (Bilanz)Buchhalterin
gemacht und bin seither als solche tätig. 
Noch vor der Geburt unserer Tochter hat 
mein Mann ein Sanitär- und Heizungs-
installationsunternehmen gegründet, für 
das ich selbstverständlich sämtliche 
buchhalterische und   büroadministrative
Tätigkeiten übernommen habe. Während 
dieser Zeit durfte ich mich auch mit der 
Personalverrechnung auseinandersetzten. 
Die Ausbildung zum Personalverrechner 
habe ich Ende 2012 nachgeholt.
Nachdem ich mittlerweile sämtliche 
Ausbildungen zur Erlangung der 
Berufsberechtigung als Buchhalterin und 
Personalverrechnerin gem. Bilanz-
buchhaltungsgesetz abgeschlossen habe 
möchte ich gerne meine umfangreichen
Berufserfahrungen und  Kenntnisse für 
jeden, egal ob Privatperson oder 
Unternehmer zur Verfügung stellen.

„Widmen Sie Ihre wertvolle Zeit 
und Energie Ihrem Unternehmen, 

ich kümmere mich um ihr 
Rechnungswesen.“

Egal welcher Art Ihr Unternehmen ist, 
gemeinsam finden wir die Ideale und 
individuell auf Sie zugeschnittene 
Buchhaltung! 

ALLES AUS EINER HAND
Von der Belegabholung über EDV-
Erfassung, Personalverrechnung bis hin 
zur Steuererklärung. 

BüroService von A-Z!

KEINE unnötigen KOSTEN
Profitieren Sie von meinen günstigen 
Monatspauschalen, individuell auf die 
Bedürfnisse Ihres Rechnungswesens 
abgestimmt. Geben Sie Ihr hartverdientes 
Geld nicht für teure Büroangestellte aus. 
Ich biete ein modulares, genau definiertes  
Verrechnungssystem das dafür sorgt, 
dass Sie auch nur das bezahlen was sie 
auch wirklich brauchen.

FinanzOnline ist  seit 2003 das wichtigste 
E-Government-Portal der Finanz-
verwaltung und ermöglicht die einfache 
Abwicklung vieler steuerlicher Belange 
(zB Arbeitnehmerveranlagung, sämtliche 
Steuererklärungen, Einsicht in den 
eigenen Steuerakt, udglm.). Der gesamte 
Prozess, vom Eingang der Steuer-
erklärung per online Formular bis hin zum 
Bescheid und zur Zustellung, wird 
elektronisch abgewickelt. Gerne komme 
ich zu Ihnen und zeige Ihnen Ihre 
persönlichen Vorteile.

„Schenken Sie nichts 
dem Finanzamt. 

Holen Sie sich Ihr hartverdientes 
Geld zurück.“

Gemeinsam mit Ihnen mache ich Ihre 
Arbeitnehmerveranlagung.
Bis zu 5 Jahre rückwirkend möglich! 
Ich berate Sie gerne und gebe Ihnen 
nützliche Tipps und Hilfestellung beim 
Ausfüllen des Formulars. 

Sie brauchen eine Haushaltsrechnung?
Egal ob für Banken, Versicherungen oder 
andere Behörden. Ich berate Sie gerne 
und gebe Ihnen Hilfestellung beim 
Erstellen!

Persönliche Betreuung und 
Beratung.

Gemeinsam mit meinen Partnern im 
Bereich Unternehmens- und Steuer-
beratung und durch gezielte Fortbildung in 
allen Bereichen des Rechnungswesens 
verfüge ich über ein umfangreiches 
Netzwerk an Informationen, von dem Sie 
persönlich und Ihr Unternehmen 
profitieren.

Gerne helfe Ich Ihnen auch mit Rat und 
Tat bei jeglicher Art von Korrespondenz 
mit Ämtern und Behörden wie zB 
Finanzamt, Krankenkassen, Ver-
sicherungen, AMS, uvm. Selbstver-
ständlich stehe ich Ihnen auch gerne bei 
Behördenwegen zur Seite. Ich versichere 
Ihnen einen Verantwortungsvollen 
Umgang mit Ihren Zahlen und Daten.

Auch die Personalverrechnung erfordert 
viel Fachwissen und eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung in diesem Bereich, um 
sich den ständigen Änderungen auf 
steuerlichem und sozialrechtlichem Gebiet 
anzupassen. Ich übernehme gerne diese 
Verantwortung und Sie können sich auf 
eine zeitnahe und korrekte Abrechnung 
verlassen. Das erzeugt Zufriedenheit bei 
Ihren Arbeitnehmern und davon profitiert 
Ihr Unternehmen.

Gemeinsam mit meinem Mann eröffnen 
wir demnächst unser neues 
Geschäftslokal am Friedrich Lintner Platz, 
direkt an der B1. Nutzen Sie die 
Möglichkeit einer kostenlosen Erst-
beratung und vereinbaren Sie einen 
Termin.

Anita Eckhart
Buchhalterin und Personalverrechnerin gem. BibuG

Mobil: 0699 12062273
Büro: 3003 Gablitz, Linzer Straße 2
Mail: info@buchhaltung-wienerwald.at
Web: www.buchhaltung-wienerwald.at

Zum zweijährigen Jubiläum ihrer Kanzlei in Gablitz-
Hauersteig besuchten Finanzreferentin GGRin Ingrid 
Schreiner und Bgm. Michael W. Cech Rechtsanwältin 

Dr. Nina Ollinger.
Mit der Gemeinde hat sich eine enge und gute Zu-
sammenarbeit entwickelt, so veranstaltet Dr. Ollinger 
regelmäßig interessante Vorträge am Gemeindeamt und 
steht auch für die erste Rechtsberatung zur Verfügung. 
Die Marktgemeinde wünscht weiter viel Erfolg.

2jähriges Jubiläum - 
RA-Kanzlei Dr. Ollinger
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Ihr Immobilien-Partner in Gablitz
Sie wollen Ihre Immobile verkaufen oder vermieten? Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir sind IHR Partner vor Ort.
Diskret – Seriös – Kompetent

Unser Versprechen: mit vollem Einsatz für Sie unterwegs!
FH-Real GmbH, 3003 Gablitz, Tel: +43 664 8163170; Web: www.fh-real.at; Mail:  office@fh-real.at

Wirtschaft

Mit der Übersiedlung ihres Salons „Hair & Flair“ in 
die ehemaligen Räume der ERSTE Bank haben 
Manuela Rainer und ihr Team jetzt noch mehr 

Platz, um ihre Kundinnen und Kunden zu verwöhnen. 

Davon konnten sich bei der Eröffnung Anfang Jänner 2014 
zahlreiche Gablitzerinnen und Gablitzer überzeugen.

Neuer Standort für 
Frisör „Hair & Flair“

v.l.n.r.:		Polizei-Postenkommandantin	Irene	Schröpfer,	Salon-Chefin	Manuela	Rainer,	
Bgm.	Michael	Cech,	„Frau	in	der	Wirtschaft“	Astrid	Wessely	und	GR	Thomas	Kadlec

	  
HUSSE® 

             

¥ Hochwertige Tiernahrung  
für Hunde und Katzen 
 

¥ Persönliche Beratung 
 

¥ GRATIS Lieferung im  
Wienerwaldgebiet 

 
 
Martina Huber       wienmitte@husse.com    
Tel.: 0664 386 48 47                         www.husse.at          
 

---------------------------------------------------
OSTERAUSSTELLUNG - und 
Osterdekorationen
ab Freitag, 04. April 2014 bis
Samstag, 19. April 2014
---------------------------------------------------
ACHTUNG !!! - B L U M E N M A R K T
ab Mittwoch 30. April bis Ende Mai 2014

Linzer Straße 113
3003 Gablitz,

Tel. + Fax 02231 / 628 38
www.bouquetterie.at

Wir	pflegen	und	bepflanzen	auch	gerne	Ihr	
Grab	und	beraten	Sie	rund	um	das	Begräbnis!



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz                                                                          Seite 35

Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz,  E-Mail: office@querfeld.at,  Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Wirtschaft

Über den traditionellen Wirtschafts- 
kammer-Besuch zum Valentins-
tag freute sich Bgm. Michael W. 

Cech, wie jedes Jahr, besonders.
KRin Monique Weinmann und „Frau in 
der Wirtschaft“ Astrid Wessely brach-
ten einen Frühlingsgruß. 

Gemeinsam will man sich weiter für 
die Gablitzer Wirtschaft einsetzen. 
Mehr Frequenz im Zentrum ist noch 
immer das Ziel von Gemeinde und 
Wirtschaftskammer. 

Die zahlreichen Mediziner/Innen und 
Therapeutinnen im 2014 voll besiedel-
ten Ärztezentrum sollen ihren Teil dazu 
beitragen, wie auch der Spatenstich für 
das Projekt "Betreutes Wohnen" zusätz-
liche Bewohnerinnen und Bewohner in 
den Ort bringen wird.

Die Gablitzer Geschäftsleute haben nun 
auch die Möglichkeit zu begünstigten 

Wirtschaft und Marktgemeinde Gablitz - 
Hand in Hand

Konditionen in den fix montierten neuen Werbetafeln der Marktgemeinde zu werben. Und wenn gerade keine Veranstaltungen 
zu bewerben sind, dann wird die Gemeinde unter dem Motto "Fahr nicht fort - kauf im Ort" für die Geschäfte des Ortes  
kräftig Werbung machen.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ob Friseure, Blumengeschäft, unser "Dorfladen" mit Postpartnerstelle, Reisebüro und 
Putzerei, Fußpflege und Kosmetik, Elektrogeschäft, Apotheke, Bio-griechische Spezialitäten, Installateure, Lebensmittel, unser 
Fahrrad-Spezialist, die Trafiken oder das Lagerhaus. Aber auch unsere vielfältige Gastronomie.

Unterstützen	Sie	unsere	Betriebe,	nützen	Sie	die	kurzen	Wege	und	
lassen	Sie	sich	lokal	betreuen	und	verwöhnen.
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Jubiläen

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich !

90. Geburtstag x 2
Sr. Charitosa, Sr. Hilda
Kloster St. Barbara

vlnr.: Jubilarinnen Sr. Charitosa, Sr. Hilda, Vbgm. 
Franz Gruber, Sr. Oberin Jacinta, Sr. Roswitha, 
Bgm. Michael W. Cech und Fr. Spiessberger 

101. Geburtstag
Erna Imme
Halteräcker-Siedlung

vlnr.: Jubilarin Erna Imme, Bgm. Michael W. 
Cech, Angelika Dangl (BH WU) und Tochter 
Karin Feitzinger

Goldene Hochzeit
Elfriede & Wolfgang 
Labermeyer
Feldern-Rigoni-Siedlung

vlnr.: Jubilare Elfriede u. Wolfgang Labermeyer, 
Vbgm. Franz Gruber und Bgm. Michael W. Cech 

90. Geburtstag
Henriette Kolar
Feldern-Rigoni-Siedlung

vlnr.: Bgm. Michael W. Cech, Jubilarin Henriette 
Kolar und Vbgm. Franz Gruber 

Wollen Sie mit dem Rauchen aufhören ?

Hilfe	und	umfassende	Beratung	erhalten	Sie	beim	von	der	NÖ	Gebietskrankenkasse	be-
triebenen	Rauchertelefon	unter	der	Tel.Nr.:	0810	810	013	(max.	10	Cent/Minute)	oder	auf
www.rauchertelefon.at 
Mehr zum Thema Gesundheit finden Sie im NÖGKK-Magazin Forum Gesundheit. Holen Sie sich ein kostenloses Exemplar 
in Ihrem  NÖGKK-Service-Center oder sichern Sie sich Ihr GRATIS-ABO unter der Tel.Nr. 050899/5121 bzw. per E-Mail unter 
forum.gesundheit@noegkk.at
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Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer!

Gerne nehme ich heute die Mög- 
lichkeit wahr, mich und mein 
Gesundheitsangebot der Ge-

meinde vorzustellen.

Vor über 30 Jahren bin ich von Deutsch-
land nach Wien gekommen, wo ich seit-
dem gelebt und gearbeitet habe. 

Ich bin personzentrierte Psychothera-
peutin und biete Behandlungen sowohl 
für Einzelpersonen, als auch für Paare 
oder Gruppen an. Meine Zielgruppen 
sind Jugendliche, Erwachsene und 
Menschen bis ins hohe Alter. 

Im Zuge meiner Ausbildung habe ich in 
der Psychiatrie im Kaiser-Franz-Josef-
Spital gearbeitet. Außerdem war ich 
fünf Jahre lang im Therapieteam vom 
Haus der Barmherzigkeit, Seeböckgasse 
(Wien), einem geriatrischen Pflegekran-
kenhaus mit Langzeitbetreuung für 
hochbetagte und chronisch kranke 
Menschen.

Xunde Gemeinde

Leonore Langner: Psychothera-
peutin und Klangpädagogin

2013 haben wir unseren Lebensmittel-
punkt nach Gablitz verlegt. Hier habe 
ich nun auch eine therapeutische 
Praxis eröffnet, wo ich Psychotherapie, 
Beratung, Coaching, Supervision und 
Klanganwendungen anbiete.

Das Ziel einer psychotherapeutischen 
Behandlung ist es, seelisches Leid zu hei-
len oder zu lindern, in Lebenskrisen zu 
helfen, gestörte Verhaltensweisen und 
Einstellungen zu ändern und die per-
sönliche Entwicklung und Gesundheit 
zu fördern.

In folgenden Situationen kann Psycho-
therapie sinnvoll sein:
• Sie fühlen sich erschöpft, überfordert,  
   antriebslos
• Sie sind in einer Situation, die schwer  
   allein zu bewältigen ist (Trennung,  
    Arbeitslosigkeit, Krankheit…)
• Sie werden oftmals von Gedanken ge 
    plagt, über die Sie mit niemandem zu  
    sprechen wagen
• Sie haben immer wieder Probleme im  
    Kontakt mit anderen Menschen
• Sie haben starke Ängste, die Sie ein-  
    schränken
• Sie haben ein Suchtproblem
• Obwohl Ihre Ärzte sagen, dass Sie 
    organisch gesund sind, fühlen Sie sich  
    krank
• Sie müssen ständig dasselbe denken,  
    obwohl es Sie einengt
• Sie haben kaum mehr Freude am  
    Leben
• Probleme und Krisen in Partnerschaft  
   oder Familie belasten Siegemütliches	Beratungszimmer

Als ausgebildete Klangpädagogin und 
Ausbilderin am österreichischen In-
stitut für Klang-Massage-Therapie 
kann ich die beraterischen oder thera- 
peutischen Prozesse auch durch den 
Einsatz von Klangschalen, Gongs oder  
anderen Klanginstrumenten unter- 
stützen. 

Selbstverständlich können Sie bei mir 
auch Termine für reine Entspannungs-
Klangmassagen oder Klangmeditationen 
vereinbaren.

Leonore LANGNER
Psychotherapeutin und 

Klangpädagogin
Beratung, Coaching, Supervision
Hochbuchstr. 48b/1, 3003 Gablitz

Tel: 0664 – 550 99 89
leonore.langner@gmx.at

www.psyonline.at/leonore_langner

Klang-Massage-Zimmer

Hauptstraße 6/7  T e l   01 / 979 18 95  M a i l   office@pitterle-law.at 
3001 Mauerbach  F a x     01 / 979 18 95 - 20 W e b   www.pitterle-law.at 

 

  

 

Testament – Scheidung – Kauf – Klage  

Nachbarschaft– Verkehrsunfall – Unterhalt  

Obsorge – Miete – Schenkung – und mehr 
 

Probleme sind individuell.  

Warum sollten es die Beratungen  
und die Lösungen nicht auch sein? 
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Xunde Gemeinde

Apotheken-Nachtdienste
März, April 2014

Belladonna-Apotheke,
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 03.,12.,21.,30. März 08.,17.,26. April

Apotheke im Auhof-Center,
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 04.,13.,22.,31. März 09.,18.,27. April

Apotheke „Zum Eichberg“,
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40

02231/629 00 05.,14.,23. März 01.,10.,19.,28. April

St. Nikolai-Apotheke,
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 06.,15.,24. März 02.,11.,20.,29. April

Laurentius-Apotheke,
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 07.,16.,25. März 03.,12.,21.,30. April

Europa-Apotheke,
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 08.,17.,26. März 04.,13.,22. April

Marien-Apotheke,
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 09.,18.,27. März 05.,14.,23. April

Apotheke St. Veit,
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 01.,10.,19.,28. März 06.,15.,24. April

Apotheke „Zum Schutzengel“,
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6

02231/633 68 02.,11.,20.,29. März 07.,16.,25. April

Für das Projekt selbst suche ich Herren 
im besten Alter, die gemeinsam 
mit mir über einen Zeitraum von  

8 Wochen 2x die Woche je 60 Minuten 
gezielte Übungen zur Kräftigung des 
gesamten Bewegungsapparates, zur 
Verbesserung der Koordination, des 
Gleichgewichts und der Ausdauer durch- 
führen und dadurch merkbar gestärkt 
und mit Freude durch ihren Alltag und 
ihre Freizeit gehen können. 

Die Teilnehmer bitte ich in bequemer 
Sportkleidung und mit rutschfesten 
Turnschuhen zu kommen und nach 
Möglichkeit Matten und ein Handtuch 
mitbringen. Einige Matten kann ich zur 
Verfügung stellen. 

Ich plane, bei Schönwetter die eine oder 
andere Einheit ins Freie zu verlegen.

Gesucht: Herren im besten Alter für ein 
Projekt „Der bewegte Mann 60 +“

PROJEKTSTART: 

10. März 2014, 10.00 Uhr 
Vereinstreff,

Lefnärgasse 1A, 3003 Gablitz

K O S T E N L O S

Dauer bis Ende April 2014  

Zu meiner Person:
Ich bin 48 Jahre alt und habe vor  
13 Jahren in der Bildungswerkstatt Brei- 
tenfurt eine einjährige Ausbildung 
zur Leiterin von Gesundheitsgym-
nastikkursen absolviert. 

Seither unterrichte ich an der Volks-
hochschule 1150 Wien. 
Zur Zeit besuche ich einen Kurs am WIFI 
Wien zur „ Dipl. SeniorInnen-Trainerin“, 
welcher Anfang Juni 2014 abgeschlos-
sen sein wird. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich 
viele interessierte, jung gebliebene und 
reifere Herren begrüßen darf.

CLAUDIA LÖGER
Johann Wandererstraße 15a

h.loeger@drei.at

Anmeldungen	im	Rahmen	das	Gablitzer	Bildungswerkes	im	Gemeindeamt	zu	den	
Öffnungszeiten	bei Frau Landau, Tel.: 02231/634 66 DW 112	oder	per	Mail	

landau@gablitz.gv.at	bzw.	direkt	an	h.loeger@drei.at 
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Xunde Gemeinde

Sehr geehrte Gablitzerinnen und 
Gablitzer !

Sie kennen mich vielleicht schon  
als Partnerin des „Bio-Griechen 
Michail“ im Ortszentrum von 

Gablitz, Hauptstraße 19.

Ich bin seit fast 30 Jahren ganzheit-
liche Masseurin, Energetikerin und ver-
traue auf meine Visionen :)) immer im 
Blickpunkt dem Menschen zu helfen 
und seine Selbstheilungskräfte wieder 
zu aktivieren. 

Ich habe Ausbildungen in medizinischer 
Massage, TZM - traditionellen, chine-
sischen Methoden, Heilpraktik und bin 
seit 7 Jahren Hawaiian Praktiker - HUNA.

Dieses Heilwissen habe ich immer schon 
in mir gespürt. Nach meiner ersten 
Ausbildung war klar, dass genau dieses 
Wissen meiner Berufung noch mehr 
Kraft und Erfolg verleiht.

Nach 18 Jahren mobiler Tätigkeit, auch 
in großen Konzerten wie Tina Turner, 
Bon Jovi, Robbie Williams, um nur 

Christina Schmirl: 
Masseurin, Energetikerin 
und Heilpraktikerin

ein paar zu nennen, 
gründete ich vor 9 
Jahren mit meiner 
Kollegin & Freundin 
Sigrid Tratberger im 
Auhofcenter eine 
Massagefachpraxis. 
Wir waren nach kur- 
zer Zeit voll ausge- 
bucht und konnten  

vielen Menschen mitunseren ganzheitlichen, individuellen, fachkundigen, 
Heil- und Spezialmassagen helfen. 

Jetzt ist die Zeit gekommen, mich örtlich zu verändern und so freue ich mich sehr 
Sie ab sofort an meinen neuen Standort in der Bachgasse 5 / Top 2, 3003 
Gablitz,  begrüßen zu dürfen.
Ich bin Mo - Fr von 9h bis 20h erreichbar, um Anfragen unter der Tel.
Nr. 0664 / 990 96 05 entgegen zu nehmen. 

Am 29. März 2014 habe ich in meinem
neuen Kraftplatz einen "Opening Day" von 9h bis 15h 

und werde gerne Interessierten und Gleichgesinnten in gemütlicher, entspannter 
Athmosphäre meine Arbeit näher bringen !

                                                                                                                Ihre Christina Schmirl

Neue Broschüre des Landes Niederösterreich: 
„Checkliste für Ihren Umzug“

Im Jahr ziehen tausende Nieder-
österreicherInnen um. Sei es in eine 
neue Wohnung, in ein Reihenhaus 

oder in ein Eigenheim.

Ein Umzug bringt viele organisato-
rische Aufgaben mit sich. Damit die zu-
künftigen BewohnerInnen mit all ih-
ren persönlichen Dingen unbeschadet 
im neuen Zuhause ankommen, gibt es 
ab sofort eine GRATIS Checkliste, die 
viele Tipps und Ratschläge rund um den 
Umzug bereithält.

Die übersichtliche Checkliste ist in drei 
Bereiche eingeteilt: Dinge, die vor, wäh-

rend und nach dem Umzug zu erledi-
gen sind. Denn mit dem Vorsatz dem-
nächst in ein neues Zuhause zu ziehen 
und sein Hab und Gut zu packen, ist es 
noch nicht getan. 

So muss z.B. der alte Mietvertrag frist-
gerecht gekündigt werden und der 
Strom- und Energielieferant an- bzw. 
umgemeldet werden. 

Auch während des Umzuges git es Einiges 
zu beachten, wie das Unterschreiben 
eines Übergabeprotokolls oder die 
Kontrolle der Zählerstände, wenn man 
ein Objekt vom Vormieter übernimmt.

Hat man seine persönlichen Dinge ver-
staut, gibt es noch immer offene Punkte 
auf der To-do-Liste, wie sich am neuen 
Wohnort anzumelden.

Die neue Broschüre „Checkliste für 
Ihren Umzug“ ergänzt hervorragend 
das derzeitige Angebot der NÖ Wohn- 
bauförderung.
Die Broschüre kann man GRATIS bei 
der NÖ Wohnbau-Hotline unter der 
Tel.Nr. 02742/221 33 bestellen.

Darüber hinaus wird sie in allen 
Bankstellen der Hypo NÖ Landesbank 
aufliegen.
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 „rund um g´sund“ 

Apotheke:
LAURENTIUS Apotheke Hauptstraße 23, Tel. 02231/676 40; laurentius.apo@aponet.at

Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr (zw. 12-14 Uhr bitte läuten);
                           SA 8-12 Uhr

Ernährungsberatung:
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstraße 19/2/3, Tel. 02231/20 710; www.trainyourfood.at
Horchpädagogisches Zentrum:
TINKL Hilde Höberthgasse 15, Tel. 02231/215 40; www.tomatis.at
Lebens- und Sozialberatung:
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessinggasse 67, Tel. 0650/403 89 81; www.sabinebrenn.at
SCHÖNFISCH Mag.a Monika Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung

Josef-Stadlmaier-Gasse 2/31, Tel. 0664/768 87 73
www.praxis-schoenfisch.at

Lernberatung/Lerncoach:
LÖCHLI Dipl.Päd. Gerhild Höberthgasse 12, Tel. 0664/21 222 61; www.brainobic.at
Logopädie-Praxis Gablitz, Ärztezentrum / Bachgasse 2a:
BAUMGARTNER Anika gewerbliche Masseurin u. Bowen-Therapeutin, Tel. 0664/24 60 325
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07
VANOVERTVELD Mag.a Katharina Ergotherapeutin, Sonder- u. Heilpädagogin, Tel. 0664/324 95 59
Medizinische Heilmassage:
BERCHTOLD Eva Dingelstedtgasse 41, Tel. 0664/915 98 67; www.heilmassage-gablitz.at
Musiktherapie:
URE Mag. Stefan Billrothgasse 25, Tel. 0650/90 600 07; ure.stefan@chello.at

www.praxis-schlosspurkersdorf.at
Pflegemöglichkeiten:
HILFSWERK Purkersdorf- Linzer Straße 89-91, Tel. 02231/66630
Gablitz-Mauerbach http://purkersdorf.niederoesterreich.hilfswerk.at
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstraße 51, Tel. 02231/63731-0; www.marienheim-gablitz.at
VOLKSHILFE Purkersdorf Hauptplatz 8, 3002 Purkersdorf, Tel. 02231/62899

http://purkersdorf.noe-volkshilfe.at
PhysiotherapeutInnen:
HARTL PT Monika Linzer Straße 64/1, Tel. 0676/529 14 93; monika.hartl@mnp.at
LECHNER PT Karin Anzengrubergasse 16a, Tel. 0664/497 45 55; lechner.kk@gmail.com
MANDL Ursula Mitterauen 16, Tel. 0676/420 14 31; ursula.mandl@hotmail.com
SCHLEGL Constance Hochbuchstraße 38/3, Tel. 0699/132 01 271; cschlegl@gmx.at
Psychologin:
JONAS Mag.a Michaela Klinische und Gesundheitspsychologin

Hochbuchstraße 12, Tel. 0664/160 43 88; www.psychologin-mjonas.at
PsychotherapeutInnen (gesetzlich anerkannt):
LANGNER Leonore Hochbuchstraße 48b/1, Tel. 0664/550 99 89; 

www.psyonline.at/leonore_langer
SCHOBER Karl Josef Hauptstraße 29, Tel. 02231/657 76; k.-j.schober@aon.at
Alternativ-Heilmethoden:
AKEON – Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/624 96 81; www.akeon.at
ALLES im GLEICHGEWICHT McKENNITT Tanja, Linzer Straße 20a/2, Tel. 0699/179 91 973;
(Aroma-, Entspannungspraxis) www.alles-im-gleichgewicht.at
AMATÉ – Kinesiologie FÜHRER-HÖLZL Martina; Spitzersteig 10, Tel. 0664/645 55 58;

www.kinesiologie-gablitz.at
CRANIO SACRAL Moving NEULÄNDTNER Susanne; Hamerlinggasse 14, Tel. 0664/535 54 05;

www.craniosacral-moving.at
ENERGIEARBEIT EIPELDAUER Karin; Dipl. EnergEthikerin und Dipl. Radionikerin

Dingelstedtgasse 63, Tel. 0699/119 77 822; www.energiearbeit.cc
Dipl. SHIATSU-PRAKTIKERIN u. ZEILHOFER Bettina, Leopold-Schober-Gasse 1, 
Klangtherapeutin Tel. 0699/292 01 557; www.zeilhofer.at
SHIATSU u. Klangmassage LEITGEB Wolfgang, Hauersteigstraße 13, Tel. 0680/321 23 92
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 Ärzte in Gablitz 

Allgemeinmediziner (alle Kassen):
BALAS Dr. Peter Bachgasse 2a (Ärztezentrum)
(Gemeindearzt) Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie MO 15-18; MI 17-19

MO, MI 7.30-8: Blutabnahme; www.praxisbalas.at
FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24

Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
Tel. 627 58; Ord: MO, DI, FR 8-11; MI 11-14, DO 8-10 u. 17-20
                            MO 7-8: Blutzucker, Gerinnung; DI, DO 7-8: Blutabnahme

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung:
HAAS Dr. Paulina Augenheilkunde

Bachgasse 2a, Tel. 0664 / 889 33 567, www.augenarzt-gablitz.at
JONAS Dr. Bernhard Allgemeinmedizin, Psychoonkologie, Palliativmedizin

Wohlmuthgasse 23, Tel. 0676 / 607 15 50, www.dr-bernhardjonas.at
LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur

Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at
SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung)

Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99
SUMMESBERGER Chirurgie
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at
WILTOS Dr. Jan Wojciech Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Himmelreichstraße 9, Tel. 01/486 88 48
ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie

Bachgasse 2a, Tel. 02231/65 200, www.drzierhofer.at

Zahnärzte:
KRIZ Dr. Hertha Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen)
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

Tierarztpraxis Gablitz:
HUEMER Dipl. TZT Ralph u. Hauptstraße 28
SULZNER Dipl. TZT Elisabeth Tel. 675 70, Ord: MO bis FR 9-11 u. 16-19; SA 9-11

 Notrufnummern 

Feuerwehr 122 ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144
Polizei 133 Krebshilfe – Hotline 0800/699900
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 EVN – Störungsfall 02272/65 979
Ärztenotdienst d. NÖ Ärztekammer 141 Europa-Notruf 112
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120
Notruf f. Gehörlose Menschen 0800/133133 ARBÖ – Pannendienst 123
(Fax u. SMS) Bankomaten-Sperre 0800/2048800
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Installateur – Notdienst 01/4787801
Krankentransporte 14 844 Stromnetzstörung 0800/500600
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060
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BürgerInnenservice

            MARKTGEMEINDE GABLITZ 
                                  Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk Wien-Umgebung 

Gemeindeamt: Wirtschaftshof:
02231/63466 - 0 02231/669051H02231

Web: E-Mail:
0Hwww.gablitz.gv.at 1Hgemeinde@gablitz.gv.at

                                                                    Durchwahl zu: 
Standesamt (110); Buchhaltung (111); Meldewesen (130); Bauabteilung (121); FAX (139)

Wirtschaftshof - zuständig für: Technische Betreuung, Abfallwirtschaft und Kanalisation
______________________________________________________________________________________

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT: BAUABTEILUNG: WIRTSCHAFTSHOF:
MO – DO 8 - 12 / 13 - 16 Uhr MO  8 - 12 Uhr während der Winterzeit:
zusätzl. DO 17 - 19 Uhr MI  8 - 10 Uhr FR 13 - 17 Uhr
FR 8 - 12 Uhr DO 17 - 19 Uhr SA 8 - 12 Uhr

während der Sommerzeit:
FR 13 - 18 Uhr
SA 8 - 12 Uhr

______________________________________________________________________________________

SPRECHSTUNDEN 
BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung

1. Vizebürgermeister Infrastruktur, Wirtschaft, 0676/7212417
Franz Gruber Tourismus
2. Vizebürgermeister Soziales und Gemeinde- 0699/12861573
Johannes Hlavaty wohnungen
GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur und Fortbildung 0650/2244877
GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Dorfentwicklung und Naturschutz 0664/5368449
GGRin Ingrid Schreiner Finanzen 0664/4543190
GGR Ing. Marcus Richter Straßen, Verkehr 0664/1845125
GGRin Christine Rieger Generationen, Schule, Kindergärten 0676/7141613
Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676/81210802

______________________________________________________________________________________

RECHTSBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan
(Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at)
RAin Dr. Nina Ollinger
(Kanzlei: 02231/61205; E-Mail: office@ra-ollinger.at)

______________________________________________________________________________________

STEUERBERATUNG  NEU Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter
(Kanzlei: 02231/63424; E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at)

______________________________________________________________________________________

ÖFFENTLICHE NOTARE 02231/677 66-0; Fax: 02231/677 66-6
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 jeden letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Dr. Günther Fuchs unentgeltliche Rechtsauskunft im Notariat Purkersdorf
und Dr. Andreas Reim (ausgenommen August und Dezember)

 BEZIRKSGERICHT 02231/633 31-0 (nur gegen telefonische Voranmeldung)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6 Parteienverkehr: Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr

13.03., 27.03., 24.04. 2014

06.03., 20.03., 10.04., 17.04. 2014

20.03., 03.04., 24.04. 2014
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Wirtschaft
Raiffeisenbank

Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Kontowechsel leicht gemacht  
Einfach, bequem und natürlich kostenlos!

Rund um Ihren Kontowechsel bieten wir Ihnen nicht nur umfassende und  
kompetente Beratung, wir übernehmen auch alle notwendigen Formalitäten! 

Vorteilskonto* 
 mit Treue-Bonus

»  Ab dem 1. Tag möglich
»  Gratis Kontoführung
»  Gratis Buchungen
» Wienerwald Vorteilssparbuch
» Wienerwald Vorteilskredit  
» Jährliches Betreuungsgespräch

* Voraussetzungen sind 3 Produkte aus folgendem Katalog:
• Kredit • Sparbuch • Wertpapierdepot • Leasing • Bausparansparvertrag • Kapitalversicherung. 
Alle Details zu diesen Produkten erklärt Ihnen gerne Ihr Betreuer im persönlichen Beratungsgespräch.

Standort 3002 Purkersdorf
Wienerstraße 69

Kickinger Kaminsanierung:  
Energie sparen mit effizienten  
Systemlösungen. 

Neben sämtlichen Baumeisterarbeiten 
stehen wir Ihnen auch in allen Fragen 
zu Kaminsanierungen als kompetenter 
Partner zur Seite – ganz im Zeichen 
Ihrer Behaglichkeit. Dabei vertrauen wir 
dem Marktführer und seinen Qualitäts-
produkten.

Unsere Leistungen:
• Kamin-Fräsen oder Ausschleifen
• Keramische Innenrohre „Keranova“
• Edelstahlrohre
• Kunststoffkamin „Pro-Gas-Flex“
• Kaminköpfe
• Kaminaufsätze und -verlängerungen
• Doppelwandige Kaminsysteme

Schiedel Kaminsanierungspartner

Hoch- & Tiefbau, Transportbeton, 
Baustoffe, Baumeister
Ing. Franz Kickinger Gesellschaft m.b.H.

Neustiftgasse 42
3071 Böheimkirchen
Tel: 02743/2364
Fax: 02743/2364-10  
E-Mail: office@kickinger-bau.at 
www.kickinger-bau.at
www.kickinger-kamin.at

Wienerstraße 69
3002 Purkersdorf

KIcKInGEr 
Ihr Baumeister aus der region!

Kickinger Kaminsanierung. 
Neue Technologien für alte Kamine.



Gebührenfrei anrufen

0800/20 22 19

viterma Lizenzpartner
Ing. Martin Koltschik
wien1@viterma.com, www.viterma.com

•	Bodenebener Einstieg
•	Leichtere Reinigung
•	Perfekte Raumnutzung
•	Fliesen und Decke können darunter  

bestehen bleiben - weniger Schmutz und Lärm
•	unverbindliche und kompetente Beratung

bei Ihnen zu Hause

Teil- oder Komplettbad-
renovierung: Ihre persön-
liche Altersvorsorge!

nachher

vorher

Gebührenfrei anrufen

0800/20 22 19

viterma Lizenzpartner
Ing. Martin Koltschik
wien1@viterma.com, www.viterma.com

•	Bodenebener Einstieg
•	Leichtere Reinigung
•	Perfekte Raumnutzung
•	Geringere Kosten als bei Komplettrenovierung
•	Fliesen und Decke können darunter  

bestehen bleiben - weniger Schmutz und Lärm
•	Alters- und behindertengerechte Ausführung  

möglich

Alte Wanne raus - 
neue Dusche rein!

nachher

vorher


